
AUF DIE RÄDER, FERTIG, LOS!

Treten Sie beim STADTRADELN mit in 
die Pedale! 
Vom 24. Juni bis 14. Juli ist es wieder soweit – die Aktion STADTRADELN geht in eine neue Run-
de, und Sie können mit dabei sein, in die Pedale treten und so aktiv einen wertvollen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilo-
meter sammeln – egal ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. 
Machen Sie mit und melden Sie sich und Ihr Team noch heute an! 
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Alle, die nun Lust bekommen haben mitzufahren, 
können sich ab sofort online unter www.stadtra-
deln.de anmelden oder die kostenfreie STADT-
RADELN-App nutzen. Bilden Sie gemeinsam mit 
Freunden oder Kollegen ein Team und messen Sie 
sich mit den anderen Teilnehmenden. In diesem Jahr 
sind vor allem die Schulen aufgerufen, beim Son-
derwettbewerb „Schulradeln“ Fahrradkilometer zu 
sammeln. Mehr hierzu unter www.movers-bw.de/ 
schulradeln. Und natürlich werden auch in diesem 
Jahr die aktivsten Gruppen mit tollen Preisen aus-
gezeichnet. 
  
Sie haben noch Fragen? Dann steht Ihnen die Pro-
jektverantwortliche bei der Stadt Weingarten, Ma-
rita Stephan, unter verkehrsplanung@weingarten- 
online.de bzw. telefonisch unter 0751 / 405 193 zur 
Verfügung. 
  
Text: Sabine Weisel 
Bild: Klima-Bündnis

Die internationale Kampagne STADTRADELN ist 
viel mehr als nur eine sportliche Herausforderung: 
Sie ist ein Statement für eine nachhaltige und um-
weltbewusste Mobilität. Die Teilnehmenden setzen 
über drei Wochen gemeinsam ein Zeichen für den 
Klimaschutz und beweisen, dass es im Alltag mög-
lich ist, einen eigenen Beitrag zur CO2-Reduktion 
zu leisten. Jeder Kilometer, der dabei mit dem Rad 
zurückgelegt wird, ist ein kleiner Schritt in die rich-
tige Richtung. Auch Oberbürgermeister Clemens 
Moll hat sich vorgenommen, im Zeitraum zwischen 
dem 24. Juni und 14. Juli vermehrt auf das Dienst-
rad umzusteigen und zusammen mit einem Team 
aus Verwaltungsmitarbeitern fleißig Kilometer zu 
sammeln. „Die Aktion STADTRADELN ist eine 
fantastische Gelegenheit, unsere Alltagswege auf 
das Fahrrad zu verlagern, unnötige CO2-Emissionen 
zu reduzieren und gleichzeitig etwas für unsere Ge-
sundheit zu tun“, so das Stadtoberhaupt motiviert. 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 12. BIS 18. MAI 2023

Vorgezogener Redaktionsschluss 
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt am 
Donnerstag, den 18. Mai, ist der Redaktions-
schluss für die Ausgabe von Blutfreitag bereits 
am Montag, 15. Mai, um 18 Uhr. Die WiB-Re-
daktion bittet alle Vereine und Institutionen, die 
Berichte beim Wagner-Verlag einzustellen, dies 
zu beachten, und wünscht schöne Blutfreitags-
feierlichkeiten.

Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 
mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
der Seite www.weingarten-online.de. Die jewei-
ligen Wortlaute können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 
folgende aktuelle Bekanntmachung: 
• Beteiligungsbericht 2021

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der städtischen Verwaltungs-
gebäude 
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. In den Verwaltungsgebäuden gelten 
die folgenden Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr. Bitte 
nutzen Sie unseren Service und vereinbaren Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.weingarten-online.de/termine. 
Für folgende Abteilungen benötigen Sie zwingend 
einen Termin:

Einwohnermeldeamt: Terminbuchung unter 
www.weingarten-online.de/termine. Alterna-
tiv erreichen Sie uns unter der Nummer 0751 /  
405-173.

Passamt: Terminbuchung unter www.weingar-
ten-online.de/termine. Alternativ erreichen Sie 
uns unter der Nummer 0751 / 405-260.

Ausländeramt: Bitte fragen Sie per Mail an aus-
laenderwesen@weingarten-online.de einen Ter-
min an oder rufen Sie unter der Nummer 0751 
/ 405-164 an.
Auch für das Sachgebiet Mahnwesen in der 
Schützenstraße 3/1 ist eine vorherige Termin-
vereinbarung verpflichtend unter www.weingar-
ten-online.de/termine oder den Telefonnummern 
0751 / 405-135 oder -136.
 
Die BürgerInfo im Rathaus, Kirchstraße 1, hat 
bereits ab 8.30 Uhr sowie an den Nachmittagen 
außer Mittwoch und Freitag von 14 bis 16 Uhr 
(Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) geöffnet.
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17.30 Uhr 
sowie Freitag 8 bis 12 Uhr. 

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 91 785 
  
Samstag 
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 21 584 
  
Sonntag 
Müller‘s Apotheke (Kaufland), Karlstraße 21, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751 / 76 463 641 
  
Montag 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 23 860 
  

Dienstag
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405 
Waldburger-Apotheke, Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900 
  
Mittwoch  
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 
  
Donnerstag 
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 
2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
Samstag und Sonntag 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-
densia 0751 /  363 140 
Donnerstag 
Kleintierpraxis A. Kirsch 0751 / 95 884 400 
Je telefonische Anmeldung erforderlich

NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS  
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 8 bis 19 Uhr

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 0761 / 120 120 00

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei  110
Feuerwehr  112
Rettungsdienst/Notarztdienst  112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM / WÄRME

Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
24-Stunden-Störungsdienst Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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Öffentliche Bekanntmachungen 
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen nicht 

Amtsblatt, sondern rechtswirksam auf 
e.de. Die jewei-

können auch nach telefonischer 
Anmeldung unter 0751 / 405-0 eingesehen wer-
den. Unter anderem finden Sie auf der Homepage 

 Marienplatz 81, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 35 24 405 

 Hauptstraße 34, 
88289 Waldburg, Tel.-Nr. 07529 / 974 900 

88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 363 360 

Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Straße 
2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 36 65 075 

Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evi-

A. Kirsch 0751 / 95 884 400 

REITER- UND LICHTERPROZESSION

Blutfreitag ist tiefes Bekenntnis zum Glauben 
Seit mehr als 900 Jahren verehren Gläubige die Heilig-Blut-Reliquie – am Blutfreitag wird dieser Glaube öffentlich. Stadt und Kirche erwarten zu den Fei-
erlichkeiten bis zu 2.500 Wallfahrerinnen und Wallfahrer, die den Heilig-Blut-Reiter bei Europas größter Reiterprozession hoch zu Ross begleiten werden. 
 
Heilig-Blut-Reliquie
Erhaben thront Deutschlands größte 
Barockbasilika – umrahmt von einer 
mächtigen Klosteranlage – auf dem 
Weingartener Martinsberg. Ihr kost-
barster Schatz verbirgt sich im Inne-
ren, das gerade wegen Renovierungs-
arbeiten teilweise eingerüstet ist. Im 
Altar unter der Kuppel befindet sich 
die Heilig-Blut-Reliquie in Form eines 
mit Edelsteinen besetzten Kreuzes, die 
der Legende nach mit Erde vermisch-
tes Blut von der Kreuzigung Christi 
enthält. In der oberitalienischen Stadt 
Mantua im Jahr 804 erstmals aufge-
funden, in den Wirren der Geschich-
te versteckt und in Vergessenheit ge-
raten, wurde sie 1048 wiederentdeckt 
und später zwischen der Stadt Mantua, 
dem Papst in Rom und dem deutschen 
Kaiser Heinrich III. geteilt. Der kai-
serliche Teil gelangte 1094 über die 
Welfengemahlin Judith von Flandern 
ins Benediktinerkloster Weingarten, 
das die Welfen zuvor auf dem dortigen 
Martinsberg gegründet hatten und das 
noch heute eine Grabstätte des europä-
ischen Adelsgeschlechts ist. Im Laufe 
der Jahrhunderte entwickelte sich eine 
starke Wallfahrtstradition, deren Hö-
hepunkt bis heute alljährlich der soge-
nannte Blutritt ist.

Christi Himmelfahrt am 18. Mai
Die Feierlichkeiten beginnen am Tag 
von Christi Himmelfahrt mit der Anrei-
se der rund 100 aus ganz Oberschwa-
ben und darüber hinaus teilnehmenden 
Reitergruppen. Um 14 Uhr öffnet das 
Pilgercafé in den Kirchennahen Räu-
men. Um 14, 15 sowie 16 Uhr finden 
Führungen durch die Basilika statt – 
Treffpunkt ist jeweils auf dem Vorplatz 
beim Klostermodell. Beim Orgelkon-
zert um 16 Uhr wird um Spenden für 
den Blutfreitag gebeten. Um 19.15 Uhr 
begeben sich Gäste und Einheimische 
zur Abendmesse mit dem Basilikachor 
in die Basilika. Nach der Festpredigt 
von Bischof Dr. Michael Gerber aus 
Fulda um 20.30 Uhr, die live auf den 
Vorplatz übertragen wird, ziehen die 
Gläubigen bei Einbruch der Dunkelheit 
in einer Lichterprozession betend und 
singend durch die festlich erleuchtete 
Stadt zur Andacht auf den nahegelege-
nen Kreuzberg. Die Kirche bittet alle, 
die an der Prozession teilnehmen, Lich-
ter zu tragen.
 
Blutfreitag am 19. Mai
Der Höhepunkt der Feierlichkeiten ist 
der Blutfreitag. Mit der Übergabe des 
Reliquiars an den Heilig-Blut-Reiter 
am Kirchenportal pünktlich um 7 Uhr 

beginnt die Reiterprozession, die in die-
ser Form und Größe einmalig in Euro-
pa ist. Die Stadt erwartet bis zu 2.500 
Reiterinnen und Reiter in Frack und 
Zylinder, darunter auch die jeweiligen 
Pfarrer oder andere Priester und pasto-
rale Mitarbeiter. Während Ministrantin-
nen schon seit Jahren mitreiten dürfen, 
machte ein Beschluss des Weingartener 
Kirchengemeinderats St. Martin dies 
im vergangenen Jahr erstmals auch er-
wachsenen Frauen möglich: Tatsäch-
lich sind bei der Premiere in den meis-
ten Ortsgruppen Frauen mitgeritten.
 
Prozessionsweg
Die Prozession zieht mit der Weingarte-
ner Gruppe und dem Heilig-Blut-Reiter 
etwa in der Mitte auf einem zehn Ki-
lometer und drei Stunden langen Weg 
durch die Stadt und die angrenzenden 
Flure, wo die Teilnehmenden betend 
um den Segen Gottes für die Natur, für 
sich und für ihre Familien bitten. Be-
gleitet von den jeweiligen Musikkapel-
len führt der Zug durch das Spalier der 
zahlreichen Pilger und Touristen zu-
nächst am Rathaus der Stadt vorbei, 
in das Weingartens Oberbürgermeister 
Clemens Moll Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Gesellschaft und Kirche gela-
den haben. Ehrengast ist Cem Özde-

mir, Bundesminister für Ernährung und 
Landwirtschaft. 
  
Abschluss & Pontifikalamt
Die Rückgabe der Heilig-Blut-Reli-
quie erfolgt gegen 11.15 Uhr auf dem 
Äußeren Klosterhof. Festgast Bischof 
Gerber, Diözesanbischof Dr. Gebhard 
Fürst und weitere Geistliche geleiten 
mit den Ministrantinnen und Ministran-
ten das Kleinod in feierlicher Prozes-
sion in die Basilika zurück. Der festli-
che Abschluss erfolgt gegen 11.30 Uhr 
in der Basilika mit dem Pontifikalamt, 
musikalisch bereichert von Chor und 
Orchester. Für die Reiter, die zum Teil 
von Kindesbeinen an am Blutritt teil-
nehmen, sowie die Reiterinnen und die 
bis zu 30.000 Pilger entlang des Weges 
ist die Prozession ein tiefes Bekenntnis 
zum christlichen Glauben. 
  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.weingarten-online.de/Blutfreitag 
  
Text: Carolin Schattmann
Bilder: Felix Kästle
 

THEMEN DER WOCHE

Festliche Atmosphäre bei der Lichterprozession Dekan Ekkehard Schmid trägt das Heilig Blut.
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EHRENGÄSTE

Diözesanbischof Dr. Gebhard 
Fürst feiert ein letztes Mal mit
Bischof Dr. Gebhard Fürst hat den Weingartener Blutfreitag viele Male in 
der Basilika und vom Rathausbalkon aus miterlebt. In diesem Jahr wird es 
der letzte offizielle Besuch während seiner Amtszeit sein.
 
Auch dem für Weingarten zuständigen Bischof der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, Dr. Gebhard Fürst, ist es ein wichtiges Anliegen, zum letzten Mal während 
seiner Amtszeit den Abend von Christi Himmelfahrt sowie den Blutfreitag in 
Oberschwaben mitzuerleben und zusammen mit Bischof Dr. Michael Gerber, 
den er als Festgast eingeladen hat, das Pontifikalamt zu feiern. Bischof Fürst, 
im Juli 2000 von Papst Johannes Paul II. zum Bischof von Rottenburg-Stuttgart 
ernannt, vollendet im Dezember das 75. Lebensjahr und wird Papst Franziskus 
daher seinen Rücktritt anbieten.  
 

Bischof Dr. Michael Gerber 
hält die Festpredigt 
Den Blutfreitag wird der Fuldaer Bischof Dr. Michael Gerber am 19. Mai 
erstmals erleben. Welche Bedeutung der Blutritt für die Gläubigen hat und 
wie dieses Brauchtum das religiöse Leben in Oberschwaben prägt, weiß 
er jedoch aus Berichten unterschiedlicher Menschen. „Mich fasziniert, mit 
welcher Begeisterung sie davon erzählen“, sagt der diesjährige kirchliche 
Festgast. 
 
An Christi Himmelfahrt hält der im 
badischen Oberkirch aufgewachsene 
ehemalige Weihbischof der Erzdiözese 
Freiburg um 20.30 Uhr die Festpredigt 
in der Basilika und steht dort am dar-
auffolgenden Tag gegen 11.15 Uhr dem 
feierlichen Pontifikalamt vor. 
Vitalität und Lebensfreude, davon zeugt 
laut Bischof Gerber der Blutritt. Die 
größte Reiterprozession Europas brin-
ge Menschen untereinander und mit der 
Schöpfung in Beziehung. Und sie ver-
binde beide mit Jesus Christus. „Wo 
Glaube und Vitalität zusammenfinden, 
dort entwickeln Orte eine Strahlkraft, 
so wie dies im Mai in Weingarten er-
fahrbar ist“, freut sich der 53-jährige 
Geistliche auf den Blutfreitag. Das sei 
eine wichtige Botschaft in einer Zeit, in 
der die Bindung an die Kirche und den 
christlichen Glauben schwächer werde.  
Eine andere Premiere erlebte der Bi-
schof von Fulda bereits am 17. April 
in Rom, als er erstmals in einer Priva-
taudienz mit Papst Franziskus sprechen 
konnte. Es sei in einem vertrauensvol-
len Austausch unter anderem um den 
gemeinsamen Weg der Weltkirche und 
der Kirche in Deutschland gegangen, 
meldet sein Bistum. Die Reiterprozessi-
on in Weingarten wird der Festprediger 
zusammen mit Bundeslandwirtschafts-
minister Cem Özdemir und weiteren 
Ehrengästen vom Rathausbalkon ver-
folgen.  

Vita
Nach dem Abitur in seiner Geburtsstadt 
Oberkirch am Eingang des Renchtals 
in den Schwarzwald studierte Micha-
el Gerber in Freiburg im Breisgau und 
in Rom Philosophie und katholische 
Theologie. Am 11. Mai 1997 weihte 
ihn der damalige Freiburger Erzbi-
schof Oskar Sayer zum Priester. Auf 
je zwei Jahre als Kaplan in Malsch 
und als Hochschulseelsorger in Frei-
burg-Littenweiler folgten Stationen in 
der Priesterausbildung der badischen 
Erzdiözese als Subdirektor, als Sub-
regens und schließlich von 2011 bis 
2014 als Regens des Priesterseminars 
Collegium Borromaeum in Freiburg. 
2007 wurde er im Fach Pastoraltheolo-
gie promoviert. Nach seiner Ernennung 
zum Weihbischof in Freiburg erhielt 
der in der Schönstattbewegung enga-
gierte Priester am 8. September 2013, 
dem Fest Mariä Geburt, von Erzbischof 
Robert Zollitsch die Bischofsweihe. In 
der Erzdiözese und der Deutschen Bi-
schofskonferenz gehörten unter ande-
rem geistliche Gemeinschaften, kirch-
liche Berufe und die Jugendarbeit zu 
seinen Aufgabengebieten. Nach der 
Wahl durch das Domkapitel ernannte 
Papst Franziskus Gerber am 13. De-
zember 2018 zum Bischof von Fulda. 
Am 31. März 2019 übernahm der heu-
te 53-Jährige die Leitung des Bistums 
mit knapp 390.000 Katholikinnen und 
Katholiken.  

Bischof Dr. Michael Gerber Bischof Dr. Gebhard Fürst

Minister Cem Özdemir vertritt 
die Bundesregierung
Der Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft, Cem Özdemir, wird 
am Blutfreitag als politischer Ehrengast die Bundesregierung vertreten. 
 
Gemeinsam mit Weingartens Oberbürgermeister Clemens Moll und Bürgermeis-
ter Alexander Geiger sowie weiteren Ehrengästen wird Özdemir den Blutritt vom 
Rathausbalkon aus verfolgen. Der gebürtige Bad Uracher freut sich schon sehr auf 
die Teilnahme: „Es ist mir eine Ehre und Freude, beim diesjährigen Blutritt dabei 
zu sein. Die oberschwäbische Brauchtumspflege fasziniert mich schon jeher, ist 
sie doch um einiges ,barocker', als ich es von der Schwäbischen Alb her kenne. 
Der Blutfreitag ist aber mehr als althergebrachter Brauch. Er ist ein lebendiges 
Bekenntnis zum Glauben, zur Heimat und zur Gemeinschaft. Es ist wichtig, sol-
che Bräuche und Traditionen zu respektieren und zu schätzen, denn sie schaffen 
Verbindung und geben Halt“, so der Bundesminister.
  
Texte: Markus Waggershauser, Sabine Weisel, Carolin Schattmann
Bilder: Julia Steinbrecht (Bistum Fulda), Janine Schmitz (BMEL), Derek Schuh

Cem Özdemir
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FOTOREPORTAGE

An die Stöcke, fertig, los! 
Am Sonntag, den 30. April, hat bei besten Wetterbedingungen der Nordic Walkathon des TV Weingarten 1861 e. V. mit Start und Ziel am Freibad Nes-
senreben mit rund 300 Teilnehmern stattgefunden.
 
Aufgewärmt wurden die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer durch Natalja Bu-
grov, Tanztrainerin des TV Weingarten, 
mit einer Gymnastik, wunderbar rhyth-
misch präsentiert und auf die spätere 
Laufbelastung abgestimmt. 
Danach machten sich die Sportlerinnen 
und Sportler gut gelaunt auf die durch 
Jochen Kucera und sein Team ausge-
schilderten Laufstrecken zwischen 4 
km und 21 km Länge. An diesen wur-

den sie an zwei Verpflegungsstationen 
mit Getränken, Energieriegeln und Äp-
feln versorgt. Nach getaner „Arbeit“ 
kehrten sie hungrig und durstig zum 
Freibad zurück, wo sie sich mit Kaffee 
und Kuchen sowie Pizza und Dinne-
te stärken konnten. Fast alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer blieben bis 
zur Verlosung der 100 Preise der Tom-
bola, die das Nordic-Walkathon-Team 
über viele Sponsoren zusammengestellt 

hatte, und bejubelten lautstark die Ge-
winner. 
Eine besondere Ehre wurde den Ver-
anstaltern rund um Waltraud Rosen-
felder durch den Besuch von Oberbür-
germeister Clemens Moll zuteil, der 
die Walkerinnen und Walker nach ih-
rem Lauf im Freibad begrüßte und sich 
bei den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
den Kuchenspenderinnen, dem Bewir-
tungsteam um Irmgard Fehr sowie den 

Sponsoren bedankte, ohne die eine 
Veranstaltung dieser Größenordnung 
nicht denkbar gewesen wäre. Abgerun-
det wurde die rundum gelungene Ver-
anstaltung durch einen Besuch einer 
Abordnung aus Bron, der französischen 
Partnerstadt Weingartens. 
  
Text und Bilder: Waltraud Rosenfelder
 

Bei Sonnenschein durch die Frühlingslandschaft. Nach einem professionellen Aufwärmprogramm kann 
es los gehen.

Reges Treiben an Start und Ziel am Freibad.

Oberbürgermeister Clemens Moll be-
grüßt die erfolgreichen Sportler*innen.

Auch für die kleinen Gäste ist Unter-
haltung geboten.

Die fleißigen Helferinnen hinter den Kulissen.
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NACHRUF

KURZ BERICHTET 

Deutschlandweit erste Übungsfir
ma an einer
Di
garten (PH) hat die erste Übungsfirma 
Deutschlands gegründet. 
sie seit 2021 im Studiengang Medien- 
und 
schwerpunkt 
beiten 
Semester in der Übungsfirma Easy Le
arning GmbH, einem digitalen 
von 
sa
fahrungen für ihre berufliche Zukunft. 

Am 27. Mai findet das 
Familienfest er
Oberstadt statt  
Am Samstag, den 27. Mai,  ist es soweit – die 
ten der
Bürgerinnen und Bürger
 
Ursprünglich vom „Club Fair“ der Hochschule Ravensbur
ins Leben gerufen, sollte das Stadtteilfest 
lichkeit 
Ziel 
Be
bunten Programm für Jung und 
und Bewohnerinnen der Stadt geschaffen werden. „Dieses Jahr legen wir einen 
besonderen Fokus 
tuell ein Praktikum bei der Studierendenschaft absolviert. 
  
Ufuk Sen, Sozialarbeiter der Verfassten Studierendenschaft der RWU, erhofft 
sich, die Kommunikation und den 
ne
Durchführung wollen wir bereits vorhandene Kooperationen und Netzwerkstruk
turen von studentischen Initiativen, 
stärken und eine gemeinsame Basis für künftige Projekte schaffen. Wir wollen 
zeigen, dass alle in der Oberstadt ansässigen Gruppen voneinander profitieren 
können – und so unsere Stadt letztendlich zu einem lebenswerteren Ort machen.“
  
W
tag, den 27. Mai, am PH-Sportgelände Weingarten in der Bauernjörgstraße 9 
vorbeizukommen. 
Programmpunkte 
wachsene geeignet sind. 
  
Text: Ufuk Sen 
Bild: 
 

Rolf Wilhelm studierte in den 1960er Jahren an der 
Pädagogischen Hochschule und war als engagierter 
Lehrer, Schulleiter und Geschäftsführender Schullei-
ter in Weingarten aktiv. 
  
Neben seinem pädagogischen Einsatz für zahlreiche 
Weingartner Schüler war es ihm ein Herzensanliegen, 
junge Menschen an den Sport heranzuführen und ih-
nen soziale Werte wie Gemeinschaftssinn, Fairness 
und Toleranz zu vermitteln. Zunächst als Übungs-
leiter und Gründer der Kunstturnabteilung beim TV 
Weingarten, später als Vorsitzender des Sportverbands 
Weingarten und des TV Weingarten hat er sich für 
das sportliche Leben in Weingarten eingesetzt. Mit 
der Gründung der Kindersportschule KISS 1988 und 
der Jugendsportschule JUSS 1993 ist er konzeptionell 
neue Wege gegangen, um Kinder und Jugendliche 
noch besser fördern zu können. Sein Konzept hat viele 
Nachahmer in Deutschland gefunden. Bei der Kinde-
rolympiade oder beim Nikolausturnen können Kin-
der Jahr für Jahr ihr sportliches Können zeigen. Der 
von ihm ins Leben gerufene Nordic Walkathon hat 
die damalige Trendsportart ins Schussental gebracht. 

Tag für Tag nutzen zahlreiche Bürger die Laufstrecken 
in Nessenreben. Neben dem Breitensport konnten in 
der Ära von Rolf Wilhelm auch zahlreiche Erfolge im 
Leistungssport erzielt werden, die bei der jährlichen 
Sportlerehrung ausgezeichnet werden. Für Stadt und 
Gemeinderat war Rolf Wilhelm das Sprachrohr für 
alle Angelegenheiten des Sports, und er hat diese mit 
großer Leidenschaft vertreten. Von 1974 bis 2015 war 
Rolf Wilhelm Festzugleiter des bunten Festzugs am 
Welfenfest. Den Festzug, wie wir ihn heute kennen, 
hat er maßgeblich mitgeprägt. 
  
Rolf Wilhelm ist beim Neujahrsempfang 2017 mit der 
Bürgermedaille der Stadt Weingarten ausgezeichnet 
worden. Er hat sich mit Tatkraft und Verantwortungs-
bewusstsein in herausragendem Maße um das Wohl 
der Stadt Weingarten und deren Einwohner verdient 
gemacht. Die Stadt dankt dem Verstorbenen für sein 
herausragendes Wirken und wird ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren. 
  
Text: Sarah Schnetz 
Foto: Reinhard Jakubek
 

Rolf Wilhelm erhielt 2017 die Bürgermedaille der 
Stadt.

Trauer um Rolf Wilhelm 
Die Stadt Weingarten und der Gemeinderat trauern um Rolf Wilhelm, der im Alter von 81 Jahren verstorben ist.
 

GEISTLICHES WORT

Mit allen verbunden 
„Die Sorge um mein tägliches Brot ist eine materielle Frage. Die Sorge um 
das Brot meines Bruders ist eine geistliche Frage.“ Dieser Satz von Nikolai 
Berdjajew steht auf Seite 863 in unserem Evangelischen Gesangbuch als 
Zwischentext.
 
Eine geistliche Frage, was ist denn das? Ich denke so: Mein Leben ist ein Ge-
schenk. Ich habe meinen Anfang nicht selbst gemacht, Gott steht am Anfang 
allen Lebens, meines ebenso wie das meiner Mitmenschen. Mein Leben ist ein 
Geschenk, ebenso wie vieles andere in diesem Leben mir nur geschenkt werden 
kann: Würde, Anerkennung, Liebe. 

Ich bin ein Geschöpf Gottes. Meine Mitmenschen – jede und jeder ein Geschöpf 
Gottes. Das zu spüren und zu bejahen, ist eine geistliche Dimension: Die Verbin-
dung aller Geschöpfe in Gott. Die Verbundenheit mit meinem Bruder und meiner 
Schwester. Dann kann es mir nicht mehr egal sein, wie es um ihr „täglich Brot“ 
steht. Dann will ich auch Ihren Teller im Blick haben, mit verantwortlich sein 
dafür, was dort liegt. Gerechtigkeit ist mir dann kein leerer Begriff, Frieden keine 
hohle Phrase, sondern ein Anliegen und eine Aufgabe. 

Text und Bild: Pfarrer Horst Gamerdinger, Evangelische Kirchengemeinde 
  

Kirche im Blick  
Die kirchlichen Nachrichten finden Sie ab Seite 12.
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Die Gemeindeordnung sieht in § 22 (4) 
ausdrücklich vor, dass es zu bereits be-
handelten Verhandlungsgegenständen 
nach mindestens sechs Monaten wieder 
Anträge geben darf, vor allem dann, 
„wenn neue Tatsachen oder neue Ge-
sichtspunkte“ dies rechtfertigen. Und 
die gibt es inzwischen in der Tat. 
Klar ist zum Einen, dass wir GRÜNEN 
eine Bebauung der Äußeren Halde 
schon einmal abgelehnt haben. Zum da-
maligen Zeitpunkt standen als einziges 
Neubauprojekt die Martinshöfe in der 
Planung, die, wenn fertiggestellt, hun-
derte neue Wohnungen bringen werden. 
Der Wunsch der knappen Mehrheit, in 
der Äußeren Halde zusätzlichen Wohn-

raum zu schaffen, war wenigstens halb-
wegs nachvollziehbar, auch wenn es 
nicht die Art von preiswertem Wohn-
raum ist, welchen Weingarten dringend 
benötigt. 
Nicht bekannt war damals aber, dass 
im 14-Nothelfer-Areal zusätzlich 145 
Wohnungen entstehen würden mit 
Wohnraum für weitere circa 300 Men-
schen. Das ist eine so beträchtliche 
Zahl, dass unseres Erachtens eine Neu-
bewertung des damaligen Beschlusses 
angebracht war. Welchen Sinn macht 
es, eine Grünfläche zu versiegeln – die 
zuständige CDU-Ministerin hat übri-
gens den Koalitionsvertrag mit unter-
schrieben, der eine Null-Prozent-Neu-

versiegelung bis 2035 anstrebt –, wenn 
durch Nachverdichtung ein Vielfaches 
an (preiswerterem) Mehrwert erzielt 
werden kann? 
Zu einer Demokratie gehört es ganz 
wesentlich, dass man auf Veränderun-
gen und neue Erkenntnisse reagiert und 
gegebenenfalls auch den Mut hat, eine 
Entscheidung zu korrigieren. Leider 
wurde diese Chance verpasst, weil wie-
der einmal der schnelle Euro wichtiger 
war – zu Lasten einer nachhaltigen, an 
den Bedürfnissen der Menschen orien-
tierten Entwicklung. 
  
Text: Alexander Jürgens für die Frakti-
on Bündnis 90 / Die GRÜNEN

ERNEUERBARE ENERGIEN

Förderung von Photovoltaik-Anlagen auf Parkplätzen 
Das Land unterstützt die Installation von Photovoltaik-Anlagen auf bestehenden Parkplatzflächen ab 35 Stellplätzen. Ziel ist es, versiegelte Flächen in 
Sonnenkraftwerke zu verwandeln.
 

GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Demokratie schließt Einsicht nicht aus 
Auf veränderte Sachlagen zu reagieren ist manchmal geboten.
 

ba
Radfahrer deutlich beschränkt. Denn
Radfahren ist in der Fußgängerzone 
bisher aus guten Gründen verboten.
Jetzt mehr Blockaden zu errichten und 
dann die Fußgänger dem Radverkehr 
auszusetzten, ist wenig durchdacht.
Die Nutzungen vertragen sich nicht,
denn ein Fußgängerbereich mit Aufent

Die inhaltlichen 
bi
worde
garten w
Der Hauptmang
langfristigen Bereitstellung von bezahl
bare
schaffen werden kann. Es gibt wohl in 
ganz 
di
Wohnraum zu schaffen wie Weingar
ten. 
lände und den Flächen beim 14 No

AUS RAT UND VERWALTUNG

Parkplätze mit Photovoltaik-Anlagen (PV-Anlagen) 
zu überdachen – das ist eine der vielen Maßnahmen in 
Baden-Württemberg, um die Energiewende im Land 
voranzu bringen und klimaschädliche Treibhausgase-
missionen zu verringern. 
Mit dem am 30. März 2023 gestarteten Förderpro-
gramm unterstützt das Land die Installation von Pho-
tovoltaik-Anlagen auf bestehenden Parkplatzflächen 
ab einer Größe von 35 Stellplätzen. Das Förderpro-

gramm umfasst die PV-Überdachung von Parkplätzen 
sowie die Erstellung von regionalen und vernetzen-
den Konzepten. Antragsberechtigt sind Unternehmen, 
rechtsfähige Personenge sellschaften sowie juristi-
sche Personen des privaten Rechts, Kommunen, Ge-
meindeverbände, Zweckverbände, sonstige Körper-
schaften und Anstalten des öffentlichen Rechts sowie 
Hochschulen und außeruniversitäre Forschungs- und 
Ent wicklungseinrichtungen. Anträge können noch 

bis zum 22. Mai 2023 beim Projektträger Karlsruhe 
(PTKA) eingereicht werden. 
  
Weitere Informationen finden Sie online unter  
www.ptka.kit.edu/parkplatzuberdachung-mit- 
photovoltaik-2577.html. 
  
Text: Landesregierung (enthält redaktionelle Kür-
zungen)

EINLADUNG

Einladung zur 
öffentlichen 
Sitzung des 
Gemeinderats  
Am Montag,  den 15. Mai, findet ab 
16 Uhr die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats im Verwal-
tungsgebäude auf dem Schuler-Areal 
statt (Schussenstraße 9, 2. Oberge-
schoss). 
 
Auf der Tagesordnung der Sitzung ste-
hen unter anderem die Vorstellung des 
Sportberichts des Sportverbands Wein-
garten, ein Beschluss über die Aufstel-
lung einer Kommunalen Wärmepla-
nung unter Leitung der TWS sowie 
ein Beschluss über die Vorschlagsliste 
zur Schöffenwahl 2023. Auch über den 
Aufbau einer Sireneninfrastruktur zur 
Bevölkerungswarnung sowie diverse 
Bauvorhaben wird der Rat beschließen. 
Eine Fragestunde für Bürgerinnen und 
Bürger ist für circa 18.30 Uhr vorge-
sehen. Die ausführliche Tagesordnung 
finden Sie im digitalen Bürgerinfopor-
tal unter www.ratsinfo-weingarten.de/
sessionnet/buergerinfo/info.php. 
  
Text: Sabine Weisel
 

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Bitte mit Maß und Ziel! 
Die Fußgängerzone erweitern, um sie dann mit Fahrrädern befahren zu lassen – das ist nicht schlüssig! Warum 
verkehrliche Maßnahmen mit Bedacht umzusetzen sind, sei im Folgenden erläutert.
 
Die Kirchstraße zwischen Rat- und 
Amtshaus für den Pkw-Verkehr sperren 
und gleichzeitig das Fahrradfahren über 
den Löwenplatz zulassen – diese bei-
den Maßnahmen sollten auf Vorschlag 
der Stadtverwaltung versuchsweise in 
einem Zeitraum von neun Wochen aus-
probiert werden.  

Wir als CDU-Fraktion haben uns gegen 
diesen Vorschlag eingesetzt, der insge-
samt abgelehnt wurde. Es geht nicht 
darum, Neues grundsätzlich abzuleh-
nen. Neue Möglichkeiten beim Thema 
Mobilität zu testen ist sicher nicht ver-
kehrt. Allerdings wurden die Maßnah-
men vorher nicht ausreichend mit der 
Fachgruppe Innenstadt besprochen, und 

der absehbare Aufwand steht nicht im 
Verhältnis dazu. Auch ein Test muss gut 
vorbereitet werden und Sinn machen. 
Die Fußgängerzone an dieser Stelle zu 
erweitern macht keinen Sinn, denn zur 
Andienung der Geschäfte müssten dann 
trotzdem Lastwagen einfahren und die 
Absperrungen immer zur Seite geräumt 
werden. Gleichzeitig wird die Erreich-

 „Äußer
Für dieses Ziel werden wir uns aus ökologischen, raumordnerischen und städtebaulichen Gründen weiterhin intensiv einsetzen. Daran ändert auch die 
erneute 
 

BÜRGERSER

Neuer Elter
Die Stadt hat an der Schule am Martinsberg fünf Parkplätze als Elternhalt eingerichtet. Wer sein Kind mit dem 
Auto bringt oder
 
Die 
zu Stoßzeiten merklich entspannt. In Abstimmung mit der 
Schulleitung, 
W
ger Straße 14 einen sogenannten Elternhalt mit fünf Plätzen 
ausge
auch von 15 bis 16 Uhr können Eltern hier halten, um ihr 
Kind sicher und in Schulnähe aus dem 
steigen zu lassen.  
  
De
der Lazarettstraße, die bereits vor Jahren eingerichtet worden 
sind. Schüler 
farbenfrohen Schild als Elternha
wird auch diese Möglichkeit besser angenommen. 
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Bür
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barkeit der Innenstadt, besonders für 
Radfahrer deutlich beschränkt. Denn 
Radfahren ist in der Fußgängerzone 
bisher aus guten Gründen verboten. 
Jetzt mehr Blockaden zu errichten und 
dann die Fußgänger dem Radverkehr 
auszusetzten, ist wenig durchdacht. 
Die Nutzungen vertragen sich nicht, 
denn ein Fußgängerbereich mit Aufent-

haltsqualität zeichnet sich doch gerade 
dadurch aus, dass nicht mit irgendwel-
chen Gefahren gerechnet werden muss. 
Es ergeben sich also durch die vorge-
schlagenen Änderungen keine wirkli-
chen Verbesserungen. Die Kirchstraße 
ist keine Hauptverkehrsstraße und die 
Verkehrsführung in der Innenstadt ins-
gesamt durchdacht. Bisher funktioniert 

das Zusammenspiel der Verkehrsteil-
nehmer an dieser Stelle beispielhaft. 
Für uns als CDU-Fraktion kommen 
Veränderungen nur dann in Betracht, 
wenn sich wirkliche Verbesserungen 
abzeichnen, aber nicht damit schnell 
etwas durcheinander gebracht wird. Die 
Bürger erwarten zu Recht gute Lösun-
gen und nicht immer mehr Blockaden. 

Egal ob man das Lauratal blockiert oder 
die Innenstadt sperren möchte, man 
sollte immer die Gesamtheit der Kon-
sequenzen berücksichtigen und den Fo-
kus auf echte Problemstellungen setzen. 
  
Text: Martin Winkler für die CDU-Frak-
tion

Die inhaltlichen Argumente, dieses Ge-
biet freizuhalten, sind ausgiebig erörtert 
worden. Niemand bestreitet, dass Wein-
garten weiteren Wohnraum braucht. 
Der Hauptmangel besteht aber bei der 
langfristigen Bereitstellung von bezahl-
barem Wohnraum, der dort nicht ge-
schaffen werden kann. Es gibt wohl in 
ganz Baden-Württemberg keine Stadt, 
die zurzeit eine solche Chance hat, 
Wohnraum zu schaffen wie Weingar-
ten. Auf dem ehemaligen Schuler-Ge-
lände und den Flächen beim 14 No-

thelfer sind rund 670 Wohnungen für 
rund 1.800 Einwohner in der Planung 
und Bauvorbereitung. Außerdem gibt 
es etliche Möglichkeiten der Innenver-
dichtung. Es sollten erst diese Projekte 
abgewickelt werden, statt die letzten 
Freiflächen zu verbauen. 
Statt sich darauf zu konzentrieren, gibt 
es leider intensive Bestrebungen, der 
Bevölkerung und den Kommunalpo-
litikern das Projekt „Äußere Halde“ 
schmackhaft zu machen. Da wird je-
des Lobbymittel eingesetzt. Das be-

ginnt bei der sprachlichen Veredelung 
zur „Schmetterlingswiese“ und wird 
durch intensives „Green-Washing“ und 
„Social-Washing“ fortgesetzt. 
Es gibt kein wirkliches städteplaneri-
sches und wohnungspolitisches Interes-
se an der Bebauung der Äußeren Halde; 
bei den Hauptbetreibern des Vorhabens 
steht wohl das lukrative Verwertungs-
interesse eigener Grundstücke im Vor-
dergrund. Scheinbare wirtschaftliche 
Vorteile der Stadt werden durch Begleit- 
und Folgekosten mehr als aufgezehrt. 

Da ist es notwendig und demokratisch 
legitim, von den Möglichkeiten Ge-
brauch zu machen, die unsere Kom-
munalverfassung ausdrücklich vorsieht. 
Nach einem halben Jahr kann nach § 
34 Abs.1 GemO ein Sachverhalt erneut 
im Gemeinderat beraten und überprüft 
werden. 
  
Text: Doris Spieß für die SPD-Fraktion 

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS

 „Äußere Halde“ von Bebauung weiterhin freihalten 
Für dieses Ziel werden wir uns aus ökologischen, raumordnerischen und städtebaulichen Gründen weiterhin intensiv einsetzen. Daran ändert auch die 
erneute Abstimmung im Gemeinderat nichts, die mit der knappen Mehrheit von einer Stimme dagegen war.
 

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Neuer Elternhalt an der Wolfegger Straße 
Die Stadt hat an der Schule am Martinsberg fünf Parkplätze als Elternhalt eingerichtet. Wer sein Kind mit dem 
Auto bringt oder abholt, kann hier mit Parkscheibe zu bestimmten Zeiten 30 Minuten sein Fahrzeug abstellen. 
 
Die Verkehrssituation vor der Schule am Martinsberg hat sich 
zu Stoßzeiten merklich entspannt. In Abstimmung mit der 
Schulleitung, dem Elternbeirat und der Polizei hat die Stadt 
Weingarten Ende April auf dem Parkplatz an der Wolfeg-
ger Straße 14 einen sogenannten Elternhalt mit fünf Plätzen 
ausgewiesen. Werktags von 7 bis 13 Uhr sowie dienstags 
auch von 15 bis 16 Uhr können Eltern hier halten, um ihr 
Kind sicher und in Schulnähe aus dem Auto oder ins Auto 
steigen zu lassen.  
  
Der neue Elternhalt ergänzt die Eltern-Parkplätze entlang an 
der Lazarettstraße, die bereits vor Jahren eingerichtet worden 
sind. Schüler haben diesen Bereich vor Kurzem mit einem 
farbenfrohen Schild als Elternhalt gekennzeichnet – seither 
wird auch diese Möglichkeit besser angenommen. 
 
Text: Carolin Schattmann
Bild: Bürgerservice und Ordnungswesen
 

Der Elternhalt befindet sich auf einem separaten Parkplatz.

STEUERN UND ABGABEN

Gartenabfall- 
annahmestelle 
geschlossen  
Die Grünmüllannahmestelle in 
der Talstraße hat am Blutfreitag,  
19. Mai, geschlossen.
 
Am Samstag, den 20. Mai, ist die Grün-
müllannahmestelle wie gewohnt für Sie 
von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 
  
Text: Stefan Vowinkel
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JUGENDGEMEINDERA

W
Der Jugendgemeinderat freut sich über weitere Unterstützung bei der Umsetzung des geplanten Minispielfelds und dankt der Firma Baumgärtner, der  
Merkle Metall- und Sondermaschinenbau GmbH, der
 

Pr
Eine 
Prozession nur im Bereich der Niederbieger Straße 
beim Ortsteil Ortliebs möglich. Dort schleust die Po
liz
eine Querung während der Prozession nicht möglich.
Die Prozession beginnt 
gruppen kehren 
den Bereich der Basilika zurück. Die Sperrungen be
ginnen um 6 Uhr und enden spätestens gegen 14 Uhr. 
  
Beschränkungen auf den Aufstellstraßen und An
reitwegen:
Alle Aufstellstraßen, Aufstellplätze und wichtigen 
An- be
chen Fahrzeugverkehr ab 6 Uhr bis längstens gegen 
14 Uhr gesperrt. 
bieten ist ab 6 Uhr nicht mehr möglich. Von 6 bis 
7 Uhr bestehen auf einer Vielzahl von Straßen in 
W
reitende Reiter
  
Haltverbote:
A
Ordnungswidrig geparkte 
ab 1 Uhr nachts konsequent abgeschleppt. 
  
Umleitungen:
W
diesen nur über den Durchlass bei Ortliebs an der Nie
derbieger Straße (Richtung B 30 neu / Bad Saulgau) 
verlassen.
Für die südlich und östlich des Prozessionsweges ge
legenen Gebiete gibt es ab der Wildeneggstraße bis 
zur Burachhöhe in Ravens
strecke: Wildeneggstraße – Sechserweg – Laurastraße 
– Scherzachstraße – Friedhofstraße – Lammstraße – 
Bergstraße – Lehenstraße – Haslachstraße – Burach

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.
 
Straße: Weltestraße 26-30
Maßnahme: Vollsperrung Geh- und 
Radweg + Halteverbot
Anlass: Bauarbeiten
Zeitraum: bis 12. Mai 2023 
  
Straße: Mühlbachweg 18
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 12. Mai 2023 
  
Straße: Amselweg 6
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 12. Mai 2023 
  
Straße: Stefan-Rahl-Straße 20
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn (Gehweg bleibt benutzbar)
Anlass: Kanalanschluss von Gebäu-
de Heku
Zeitraum: bis 12. Mai 2023
Umleitungsstrecke: Keine – Sackgas-
senreglung beidseitig 
  
Straße: Gerbersteig 20-22
Maßnahme: Fahrbahneinengung
Anlass: Gerüsterstellung für Muster-
fläche Denkmalschutz 
Zeitraum: bis 15. Mai 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 14-17
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Gas und Wasser Hausan-
schluss
Zeitraum: bis 17. Mai 2023 
  
Straße: Robert-Koch-Weg 18-24
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Stromkabel Verlegung
Zeitraum: bis 17. Mai 2023 
  
Straße: Schubertstraße 1
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 19. Mai 2023 

Straße: Bauernjörgstraße 39
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Stellung Baukran
Zeitraum: bis 20. Mai 2023 
  
Straße: Lazarettstraße 42
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Bauernjörgstraße 22
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Asphalteinbau Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Schonisweilerstraße 11
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Asphalteinbau Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Vogteistraße 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn und Gehweg
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 26.05.2023 
  
Straße: Dornierstraße 18
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehweges
Anlass: Kabelanschluss für TWS
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Rosenstraße 2
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Tobelstraße 6
Maßnahme: Sperrung des Gehweges 
/ Halteverbot
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: St.-Konrad-Straße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: 20kv Verlegung für die TWS
Zeitraum: bis 26. Mai 2023 
  
Straße: Wagnerstraße 9
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Aufstellung Baukran
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 

Straße: Bushaltestelle Krankenhaus 
beidseitig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Bushaltestelle Post beidsei-
tig
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Installation von DFI Anzei-
gern als Fahrgastinformation
Zeitraum: bis 30. Mai 2023 
  
Straße: Rosenstraße 12-16
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung
Anlass: Zufahrt und Warteposition, 
Materialanlieferung
Zeitraum: bis 31. Mai 2023 
  
Straße: Franz-Beer-Straße 59
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Haltverbot
Anlass: Aufstellen eines Baukrans
Zeitraum: bis 1. Juni 2023 
  
Straße: Richard-Mayer-Straße 2, 
ggü. Lazarettstraße 38 und Wolfeg-
ger Straße 60
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Hausanschluss Telekom
Zeitraum: bis 2. Juni 2023 
  
Straße: Schussenstraße (L317) / Be-
reich zwischen Waldseer Straße und 
Schussenstraße 11 in Abschnitten
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung / Zuläs-
sige Fahrtrichtung: nach Osten (Rich-
tung Wolfegg) / Vollsperrung Gehweg
Anlass: Breitbandarbeiten
Zeitraum: bis 7. Juni 2023
Umleitungsstrecke: Bahnhofstraße – 
Mochenwanger Straße - Umleitungs-
ende 
  
Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Baustellenbetrieb mit Kran-
aufstellung
Zeitraum: bis 9. Juni 2023 

Straße: Gutenbergstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehweges
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 16. Juni 2023 
  
Straße: Am Bläsiberg 11
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Kabelstörung Vodafone
Zeitraum: bis 16. Juni 2023 
  
Straße: Gartenstraße 16
Maßnahme: Vollsperrung des Geh-
wegs sowie der davorliegenden Park-
flächen
Anlass: Bauvorhaben Gartenstraße 16
Zeitraum: bis 30. Juni 2023 
  
Straße: Jägerstraße 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Energetische Sanierung
Zeitraum: bis 3. Juli 2023 
  
Straße: Friedhofstraße 23-25
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 
Vollsperrung Gehweg
Anlass: Sanierung
Zeitraum: bis 31. Dezember 2023 
  
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027 
  
  
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist. 
  
Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

Der Jugendgemeinderat der Stadt 
gagiert 
felds, eines sogenannten Kick-Käfigs. Dank zahlrei
che
immer näher
mehr als 88.500 Euro gesammelt – das Ziel lautet 
100.000 Euro.
Ein Kick-Käfig ist ein etwa 20 auf 13 Meter großes 
Fußball-Kleinspielfeld, ausgestattet mit einem mit 
Gummigranulat gefülltem Kunststoffrasen und Ban
den mit integrierten 
etwa 150.000 Euro und einem städtischen 
50.000 Euro sollen 100.000 Euro mittels Spenden und
Bandenwerbung akquiriert werden. Etwa 88.500 Euro 
sind bereits eingegangen, darunter die großzügige 

BLUTFREIT

V
In den Stunden vor und während des Blutritts – Europas größter Reiterprozession – haben in Weingarten Reiter und Pferde absoluten Vorrang. Für den 
Autoverkehr bringt dies erhebliche Einschränkungen mit sich. Wer nicht unbedingt muss, sollte seinen Wagen am besten in der Garage stehen lassen. 
W
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JUGENDGEMEINDERAT

Weitere Spenden für den Kick-Käfig 
Der Jugendgemeinderat freut sich über weitere Unterstützung bei der Umsetzung des geplanten Minispielfelds und dankt der Firma Baumgärtner, der  
Merkle Metall- und Sondermaschinenbau GmbH, der Schellinger KG sowie allen privaten Spendern.
 

Prozessionsweg: 
Eine Querung des Prozessionsweges ist während der 
Prozession nur im Bereich der Niederbieger Straße 
beim Ortsteil Ortliebs möglich. Dort schleust die Po-
lizei die Fahrzeuge durch. An sonstigen Stellen ist 
eine Querung während der Prozession nicht möglich. 
Die Prozession beginnt um 7 Uhr. Die letzten Reiter-
gruppen kehren spätestens gegen 13 Uhr wieder in 
den Bereich der Basilika zurück. Die Sperrungen be-
ginnen um 6 Uhr und enden spätestens gegen 14 Uhr. 
  
Beschränkungen auf den Aufstellstraßen und An-
reitwegen: 
Alle Aufstellstraßen, Aufstellplätze und wichtigen 
An- beziehungsweise Abreitwege sind für jegli-
chen Fahrzeugverkehr ab 6 Uhr bis längstens gegen  
14 Uhr gesperrt. Auch eine Ausfahrt aus diesen Ge-
bieten ist ab 6 Uhr nicht mehr möglich. Von 6 bis  
7 Uhr bestehen auf einer Vielzahl von Straßen in 
Weingarten erheblichste Behinderungen durch an-
reitende Reitergruppen. 
  
Haltverbote: 
Aufgestellte Haltverbote sind unbedingt zu beachten. 
Ordnungswidrig geparkte Fahrzeuge werden bereits 
ab 1 Uhr nachts konsequent abgeschleppt. 
  
Umleitungen: 
Wer innerhalb des Prozessionskreises wohnt, kann 
diesen nur über den Durchlass bei Ortliebs an der Nie-
derbieger Straße (Richtung B 30 neu / Bad Saulgau) 
verlassen.
Für die südlich und östlich des Prozessionsweges ge-
legenen Gebiete gibt es ab der Wildeneggstraße bis 
zur Burachhöhe in Ravensburg folgende Umleitungs-
strecke: Wildeneggstraße – Sechserweg – Laurastraße 
– Scherzachstraße – Friedhofstraße – Lammstraße – 
Bergstraße – Lehenstraße – Haslachstraße – Burach-

höhe Ravensburg bzw. umgekehrt (ab Lehenstraße 
über Schonisweilerstraße zur Friedhofstraße). 
  
Allgemeine Hinweise: 
Sollte es trotz Einhaltung aller Verkehrsverbote zur 
Begegnung mit Reitergruppen kommen (beispielwei-
se beim An- und Abreiten der Gruppen), dann gilt 
Folgendes: Unbedingt anhalten, nur auf Zeichen der 
Reiter fahren, auf keinen Fall überholen! Die Wei-
sungen der Polizei und der Festordner sind unbedingt 
zu befolgen. Auswärtige Besucher sollten rechtzeitig 
informiert werden und unbedingt bis spätestens 6 Uhr 

in Weingarten sein. Danach ist nur noch die Zufahrt 
über den Durchlass an der Niederbieger Straße bei 
Ortliebs möglich. Parkmöglichkeiten bestehen insbe-
sondere westlich der Waldseer Straße, zum Beispiel 
im Bereich Festplatz, auch gibt es hier acht Wohn-
mobil-Stellplätze (gegen Gebühr) mit Wasser- und 
Stromanschluss. Diese Park- und Stellplätze können 
aber am Blutfreitag nur vor 6 Uhr angefahren wer-
den oder ganztägig am Vortag (Christi Himmelfahrt). 
  

Der Jugendgemeinderat der Stadt Weingarten en-
gagiert sich seit 2017 für den Bau eines Minispiel-
felds, eines sogenannten Kick-Käfigs. Dank zahlrei-
cher Spender und Sponsoren rückt die Umsetzung 
immer näher. Die Mitglieder haben inzwischen 
mehr als 88.500 Euro gesammelt – das Ziel lautet  
100.000 Euro.
Ein Kick-Käfig ist ein etwa 20 auf 13 Meter großes 
Fußball-Kleinspielfeld, ausgestattet mit einem mit 
Gummigranulat gefülltem Kunststoffrasen und Ban-
den mit integrierten Toren. Bei Gesamtkosten von 
etwa 150.000 Euro und einem städtischen Anteil von 
50.000 Euro sollen 100.000 Euro mittels Spenden und 
Bandenwerbung akquiriert werden. Etwa 88.500 Euro 
sind bereits eingegangen, darunter die großzügige 

Spende der August Baumgärtner GmbH & Co. KG so-
wie jüngst der Firma Merkle Metall- und Sonderma-
schinenbau GmbH und der Schellinger KG, die eine 
Bandenwerbung gebucht haben. Die August Baum-
gärtner GmbH & Co. KG war mit einer großzügigen 
Spende einer der ersten Unterstützter des Projektes 
und hat somit einen großen Teil dazu beigetragen, 
dass die Spendenakquise ins Rollen gekommen ist. 
Hierfür bedanken wir uns recht herzlich. 
  
Der Jugendgemeinderat freut sich über weitere Unter-
stützung. Einzelspenden dürfen Sie unter dem Betreff 
„Spende Kick-Käfig“ an das Konto der Stadtverwal-
tung Weingarten richten: 

VR Bank Ravensburg-Weingarten eG
IBAN: DE85 6506 2577 0800 2380 01
BIC: GENODES1RRV 

Ab einer Spende von 500 Euro gibt es die Möglich-
keit, einen Platz auf der Spendentafel zu erhalten. 
Auch eine Bandenwerbung ist möglich. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an die Geschäftsstelle Gremien, 
Telefon 0751 / 405-234 oder -112 beziehungsweise 
gremien@weingarten-online.de. 
  
Text: Alexandra Sailer 

BLUTFREITAGSFEIERLICHKEITEN

Verkehrsregelung am Blutfreitag 
In den Stunden vor und während des Blutritts – Europas größter Reiterprozession – haben in Weingarten Reiter und Pferde absoluten Vorrang. Für den 
Autoverkehr bringt dies erhebliche Einschränkungen mit sich. Wer nicht unbedingt muss, sollte seinen Wagen am besten in der Garage stehen lassen. 
Wer auf das Auto angewiesen ist, sollte die nachfolgenden Empfehlungen der Straßenverkehrsbehörde beachten:
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Hinweise für die Benutzer des öffent-
lichen Linienverkehrs: 
Die Linienbusse können die Strecke 
Ravensburg-Weingarten-Baienfurt be-
fahren.
Die Haltestellen Trauben, Haasstraße, 
Güterbahnhof, Post und evangelische 
Stadtkirche können allerdings von 6 
bis circa 14 Uhr nicht angefahren wer-
den. Benutzen Sie bitte die Haltestelle 
Charlottenplatz oder die Bedarfshalte-
stelle in der Danziger Straße. Die Bus-
linie 6 kann die Oberstadt nicht anfah-
ren. Die Linie 14 verkehrt bis 14 Uhr 
nicht. Der Stadtbus (Linie 15) pendelt 
von der BOB-Haltestelle zum Charlot-
tenplatz, wobei ab etwa 7.45 Uhr eine 
Umfahrung über Berg notwendig wird 
und sich damit die Fahrzeiten deutlich 
verlängern. Weitere Hinweise der Bu-
sunternehmen sind an den Haltestellen 
angebracht. 
  
Text: Daniel Singer
Grafik: Stadtverwaltung 
  
  

Städtische 
Dienststellen 
geschlossen 
Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung Weingarten bleiben an Christi 
Himmelfahrt, 18. Mai 2023, sowie am 
Blutfreitag, 19. Mai 2023, jeweils den 
ganzen Tag geschlossen. 
 
Die Tourist-Information am Münster-
platz ist an Christi Himmelfahrt von 15 
bis 18 Uhr und am Blutfreitag von 10 
bis 15 Uhr geöffnet. 
Am Montag, 22. Mai, stehen alle Ab-
teilungen der Stadtverwaltung den Bür-
gerinnen und Bürgern wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. 
 

Polizei setzt 
erstmals  
Drohnen ein
Die Polizei wird die Prozession am 
Blutfreitag aus Sicherheitsgründen 
auch aus der Luft beobachten und 
dazu zwei Drohnen einsetzen. 
 
Stadt und Polizei weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass es Privatpersonen, 
Medienvertretern und Fernsehsendern 
grundsätzlich untersagt ist, während 
der Blutfreitagsfeierlichkeiten Droh-
nen fliegen zu lassen. Der Überflug 
von Menschenansammlungen mit ei-
ner Drohne ist gesetzlich verboten.  
  

Flaggen an 
den Häusern 
Die Stadt bittet die Einwohnerinnen 
und Einwohner, aus Anlass der Blut-
freitagsfeierlichkeiten am kommen-
den Donnerstag und Freitag, 18. und 
19. Mai, die Häuser zu beflaggen.
 

Die Flagge in der Mitte wehte 2019 das 
erste Mal. 

Texte: Pressestelle  
Bild: WEBA Fahnen

MESSINTENTIONEN

St. Maria:
Samstag,13.05.: Gedenken für Else
Mühlbauer; Anne Schwegler; gestifte
ter Jahrtag für Bertl Engenhorst 
Dienstag, 16.05.: Gedenken für Maria 
V
ne Angehörige; Maria und Rupert Nold 
und verstorbene Angehörige; Jahrtag 
für Ljuba Kolak 
  
Hl. Geist: 
Samstag, 20.05.: Gedenken für: Chris
tina Brul; Paul Fahnenstiel; Viktor 
Deperschmidt; Else und Ewald Loch
müller; Aleksander und Melania Ja
nuszkiwiez
 

KIRCHE IM BLICK

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 13. Mai, Gedenktag Unse-
rer Lieben Frau von Fatima 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
8.30 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle) 
11 Uhr St. Maria: Taufe von Nika 
Liebrecht 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 14. Mai, 6. Sontag der Os-
terzeit 
9 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Kindergottesdienst 
im Marienmonat an der Lourdesgrotte 
auf dem Kreuzberg (siehe Artikel) 
10.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier, 
anschließend Kuchenverkauf der Mi-
nistranten 
11.45 Uhr Hl. Geist: Taufe von Salome 
Matthia Staab 
17 Uhr Kreuzberg: Maiandacht an der 
Lourdesgrotte 
18 Uhr Binninger Kapelle: Maiandacht 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 

Dienstag, 16. Mai, Hl. Johannes Ne-
pomuk 
18 Uhr Basilika: Bittgang nach Briach, 
dort gemeinsame Abendmesse mit der 
Kirchengemeinde Baienfurt und klei-
nes Vesper. Rückkehr gegen 21.15 Uhr. 
Treffpunkt äußerer Klosterhof. Die 
Bittprozession findet bei jeder Witte-
rung statt. Bitte Gotteslob mitbringen 
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse 
  
Mittwoch, 17. Mai, 
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, an-
schließend eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 18. Mai, Hochfest Chris-
ti Himmelfahrt 
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier auf 
dem Kreuzberg. Es singt der Projekt-
chor (bei Regen in der Basilika). 
18.30 Uhr Basilika: Glorreicher Ro-
senkranz 
19.15 Uhr Basilika: Abendmesse mit 
dem Basilikachor 
20.30 Uhr Basilika: Festpredigt mit 
Bischof Dr. Michael Gerber, Bistum 
Fulda, anschließend  Lichterprozessi-
on zum Kreuzberg. 
22.15 Uhr Basilika: Meditative Orgel-
musik im Kerzenschein 
23.15 Uhr Basilika: Heilig‘s Nächtle: 
Spiritueller Impuls von und für Jugend-
liche 

24 Uhr Basilika: Gebet zur Nacht mit 
Taizé-Gesängen, anschließend wird die 
Basilika bis 04.00 Uhr geschlossen 
  
Blutfreitag, 19. Mai 
4 Uhr Basilika: Eucharistiefeier der 
Blutreiter mit dem Projektchor Scheer 
5 Uhr Basilika: Eucharistiefeier des 
Heilig-Blut-Reiters mit dem Musik-
verein Göge-Hohentengen. 
7 Uhr  Basilika: Übergabe der Hei-
lig-Blut-Reliquie am Kirchenportal 
9 Uhr Basilika: Pilgeramt mit Predigt 
10.45 Uhr Basilika:   Schmerzhafter 
Rosenkranz 
circa 11.15 Uhr Empfang der Hei-
lig-Blut-Reliquie im äußeren Kloster-
hof, Übertragung in die Basilika 
circa 11.30 Uhr Basilika: Pontifika-
lamt mit Bischof Dr. Michael Ger-
ber, Fulda, und Diözesanbischof Dr. 
Gebhard Fürst, Rottenburg. Der Basi-
likachor singt die Missa solemnis für 
Soli, Chor und Orchester von W. A. 
Mozart und den Schlusschor „Würdig 
ist das Lamm“ für Chor und Orchester 
aus „Der Messias“ von G. F. Händel. 
15 Uhr Basilika:  Kreuzwegandacht, 
anschließend Einzelsegen mit der Hei-
lig-Blut-Reliquie 
  

Samstag, 20. Mai, Hl. Bernhardin 
von Siena 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier. 
Heute keine Beichtgelegenheit (siehe 
Beichtgelegenheit an Christi Himmel-
fahrt und Blutfreitag) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Beichtgelegenheit: 
Christi Himmelfahrt: 18 – 20 Uhr (Ma-
rienkapelle / zwei Beichtväter) 
Blutfreitag: 7.30 – 9.30 Uhr (Marien-
kapelle / zwei Beichtväter) 
  
Schweigemeditation 
Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 
Uhr) 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr 
Kreuzbergfriedhof: donnerstags 17 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 16.05. – 19.05.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
vom 23.05. – 26.05.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 56 
191 313 

Pr

KA

Unkrautzupfaktion am Samstag, 13. Mai 
Herzlich laden wir alle Garten-Interessierten und Insektenfreunde ein, an den Gartenaktionen (in den gepflanzten Bie
nen-freundlichen 
10 Uhr bis 12 Uhr; man kann auch gerne früher anfangen oder später dazustoßen. Bitte bringen Sie Eimer, Hand-Schaufel 
(klein), Hand-Hacke (klein), Handschuhe, Kehrbesen + Schaufel... mit. 
Allen Helfern liebe Grüße und großen Dank! 
Für den 
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MESSINTENTIONEN

St. Maria: 
Samstag,13.05.: Gedenken für Else 
Mühlbauer; Anne Schwegler; gestifte-
ter Jahrtag für Bertl Engenhorst 
Dienstag, 16.05.: Gedenken für Maria 
Vu und Joachim Nguyen und verstorbe-
ne Angehörige; Maria und Rupert Nold 
und verstorbene Angehörige; Jahrtag 
für Ljuba Kolak 
  
Hl. Geist:  
Samstag, 20.05.: Gedenken für: Chris-
tina Brul; Paul Fahnenstiel; Viktor 
Deperschmidt; Else und Ewald Loch-
müller; Aleksander und Melania Ja-
nuszkiwiez
 

SEELSORGEEINHEIT

Muttergottes im Mai – wer 
war die Mutter von Jesus? 

Inmitten üppig blühender Natur wollen wir am kommenden 
Sonntag, 14. Mai, auf dem Kreuzberg einen Maiengottesdienst 
für Kinder feiern – und hierbei die Muttergottes Maria in den 
Mittelpunkt stellen. Maria hat für Jesus gesorgt, wie auch unse-
re Mütter für uns sorgen. Als Sinnbild für Mütterlichkeit ist Ma-
ria gerade im Mai eng mit den Blumen, der Fruchtbarkeit und 
Schönheit der Natur verbunden. Hier gibt es einiges dazu auf 

dem Kreuzberg zu entdecken, und wir erfahren, was uns Maria als Fürsprecherin 
vor Gott heute noch bedeuten kann. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr an der Lourdesgrotte bei jedem Wetter. Jedes Kind 
darf zum Kindergottesdienst eine Blume oder einen Zweig aus dem Garten oder 
von unterwegs mitbringen. 

Text: Kinderkirche St. Martin

Kuchenspenden Pilgercafé 
Der Kirchengemeinderat (KGR) wird am Nachmittag von Christi Himmelfahrt 
in den Kirchennahen Räumen ab 14 Uhr das Pilgercafé öffnen als Ausdruck des 
Willkommens und der Gastfreundschaft für ankommende Wallfahrer, Gäste und 
Besucher, aber auch weil viele diese kleine Tradition mittlerweile schätzen ge-
lernt haben. Dafür wären wir allerdings wieder für Kuchenspenden dankbar. Um 
besser planen zu können, wäre ein kurzer Anruf im Pfarrbüro St. Martin sehr 
hilfreich (Tel: 0751 / 561 270). Die Kuchen können Sie an Christi Himmelfahrt 
ab 13 Uhr in den Kirchennahen Räumen abgeben. 
 

Wallfahrts- 
programm 
Neben den Gottesdiensten und Gebets-
zeiten finden wieder an Christi Him-
melfahrt um 14, 15 Uhr und 17 Uhr 
Kirchenführungen statt und um 16 Uhr 
ein Orgelkonzert in der Basilika. Die 
Spenden hierfür dienen den Unkosten 
des Blutfreitags. Alle weiteren Informa-
tionen rund um den Blutfreitag entneh-
men Sie bitte dem Festgruß.
 

ardin 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier. 
Heute keine Beichtgelegenheit (siehe 

Himmel-

18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 

Christi Himmelfahrt: 18 – 20 Uhr (Ma-

7.30 – 9.30 Uhr (Marien-

Hl. Geist: montags um 18 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 19 

Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 

stags 

gfriedhof: donnerstags 17 Uhr 

vom 16.05. – 19.05.: Pfarrvikar Marco 
Rodriguez, Telefon: 0751 / 95 126 904 
vom 23.05. – 26.05.: Pastoralreferent 
Artur Sontheimer, Telefon: 0751 / 56 

Prozessionsaltäre Kinderstation am  
Blutfreitagmorgen Die vier Prozessionsaltäre beim Blutritt 

sind den Kirchengemeinden zugeord-
net. Herzliche Einladung, dort die 
Reiterprozession zu begleiten und den 
Segen mit der Hl.-Blut-Reliquie zu 
empfangen: 
Erster Altar (St. Maria) in der Thumbs-
traße ab 7.30 Uhr 
Zweiter Altar (Hl. Geist) am Gal-
genkreuz an der Ettishofer Straße ab  
7.45 Uhr 
Dritter Altar (Kirchengemeinde Baien-
furt) in Hof, Familie Erb, ab 9.30 Uhr 
Vierter Altar (St. Martin) am Missi-
onskreuz, Kreuzung Baienfurter Str. – 
Mochenwanger Str. ab 10.15 Uhr 

Bild: Pfarramt St. Martin

 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Familien, die Fragen haben wie „Wer 
war Longinus?“, „Was ist ein Heiliges 
Blut?“ oder „Wie wird man Blutrei-
ter?“, sind ganz herzlich zur kleinen 
Statio am Morgen des Blutfreitags, 
19. Mai, um 7.30 Uhr zum Platz unter-
halb der Hiltrudschule (Longinusstraße 
beim Zebrastreifen zum Schwanenwei-
her) eingeladen. Dort halten wir mit 
allen Kleinen und Großen einen kur-
zen Impuls, bekommen durch unseren 
Blutreiter und Pfarrer Ekkehard Schmid 
den besonderen Segen und anschlie-
ßend gibt es noch eine kleine Überra-
schung. Wir freuen uns auf Euch! 

Bild: Pfarramt St. Martin

Unkrautzupfaktion am Samstag, 13. Mai 
Herzlich laden wir alle Garten-Interessierten und Insektenfreunde ein, an den Gartenaktionen (in den gepflanzten Bie-
nen-freundlichen Blumen-Beeten um die Kirche St. Maria herum) teilzunehmen: Der Termin ist am Samstag, 13. Mai,  
10 Uhr bis 12 Uhr; man kann auch gerne früher anfangen oder später dazustoßen. Bitte bringen Sie Eimer, Hand-Schaufel 
(klein), Hand-Hacke (klein), Handschuhe, Kehrbesen + Schaufel... mit. 
Allen Helfern liebe Grüße und großen Dank! 
Für den Ausschuss für Umwelt und Nachhaltigkeit: Carolin Augé
 
 

Pfarramt  
geschlossen 
Am Blutfreitag, 19. Mai, ist das Pfarr-
amt St. Maria geschlossen.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Chorprojekt 
der Kantorei 
Die Kantorei der evangelischen Kir-
chengemeinde Weingarten lädt wieder 
zu einem Chorprojekt ein. In circa 16 
Proben soll das David-Oratorium von 
Klaus Heizmann einstudiert werden. 
Das Werk verschmilzt spätromantische 
Klänge mit israelischer Folklore und 
den Stilelementen der modernen Po-
pularmusik. Im spannenden Wechsel 
von Chor, Orchester und Solisten wer-
den das ereignisreiche Leben und die 
unterschiedlichen Facetten der Person 
Davids dargestellt.
Am Samstag, 28. Oktober 2023, soll 
das Oratorium in der Evangelischen 
Stadtkirche Weingarten aufgeführt 
werden.
Die Proben dazu finden immer mitt-
wochs (außer in den Ferien) von 20 bis 
21.30 Uhr im Martin-Luther-Gemein-
dehaus statt.
Start des Chorprojekts ist am Mitt-
woch, den 17. Mai. Interessierte Sän-
gerinnen und Sänger sind herzlich 
eingeladen, für dieses Projekt bei der 
Kantorei mitzusingen und können ohne 
Voranmeldung einfach dazu kommen.
Weitere Auskünfte: Kantor Andreas 
Schulz, andreas@schulz.online, 0171 
/ 23 32 871

Joseph –  
Musical des 
Kinderchores 
Die Geschichte von Joseph und seinen 
Brüdern ist ja hinlänglich bekannt. 
Auch wie er nach Ägypten verkauft 
wird und dort zum wichtigsten Berater 
des Pharao aufsteigt. Er deutet die Träu-
me des Pharao und hilft damit Vorkeh-
rungen für eine schlimme Hungersnot 
zu treffen. 
Der Kinderchor der evangelischen Kir-
chengemeinde Weingarten hat in den 
vergangenen Monaten das Musical 
„Joseph“ von Elisabeth Linsenmeyer 
einstudiert.
Dort wird die Geschichte in eindrückli-
chen Liedern und verbindenden Szenen 
spannend nacherzählt. Instrumental be-
gleitet werden die Kinder von Querflö-
te, Saxophon und Klavier.
Der Kinderchor möchte Sie ganz herz-
lich zu seinem Konzert am Samstag, 
den 20. Mai, um 18 Uhr in die Stadt-
kirche Weingarten einladen.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Tauffeste 

„Du bist Gottes geliebtes Kind“. In der 
Taufe wird uns das große „Ja“ Gottes 
zugesprochen. Ein Ja, auf das wir uns 
im Leben und sogar über den Tod hi-
naus verlassen können. Jede Taufe ist 
darum ein Hoffnungszeichen – auch an-
gesichts der beängstigenden Weltlage.
Wir bieten Ihnen in den nächsten Mona-
ten eine ganze Reihe von Taufterminen 
an, wo Sie Ihr Kind taufen lassen kön-
nen. Auch Jugendliche oder Erwach-
sene können sich taufen lassen. Wenn 
gewünscht, geben wir Ihnen gerne zu-
vor eine erste Einführung in den christ-
lichen Glauben.
TAUFFEST 1 am 18. Mai (Christi Him-
melfahrt) um 10.30 Uhr in der Stadt-
kirche
TAUFFEST 2 am Samstag, 24. Juni, 
um 10.30 Uhr am Rössler Weiher
TAUFFEST 3 am Samstag, 22. Juli, 
um 10.30 Uhr am Weilerbach in Weiler
Weitere Tauftermine auf unserer Home-
page. 
 

(Pfr. 

. Gamerdin-
ger), anschließend Kirchencafé

Konfirma- 
tionen 
Zurzeit werden in unserer Stadtkirche 
Weingarten Konfirmationen gefeiert.
Mit ihrem eigenen „Ja“ bestätigen die 
Jugendlichen an der Konfirmation das 
Ja, das ihre Eltern bei der Taufe für 
sie gesprochen haben. Sie bestätigen, 
dass sie weiterhin in der christlichen 
Gemeinschaft bleiben möchten und ih-
ren Weg durchs Leben mit Gott gehen 
möchten, wie auch immer dieser Weg 
bei jedem Einzelnen aussehen mag. Wir 
freuen uns mit den Jugendlichen über 
dieses besondere Fest.
Die Konfirmationsgottesdienste begin-
nen dieses Jahr um 10.00 Uhr. Jeweils 
am Samstagabend davor finden die 
Abendmahlsgottesdienste statt, diese 
beginnen um 18.30 Uhr. 
Am Sonntag, den 7. Mai, wurden be-
reits konfirmiert: Sonja Beischer, Ge-
org Boden, Max Buchleither, Mano-
lo Dill, Luisa Edenhäuser, Alexander 
Kihn, Johannes Müller, Sara Nandi, Bi-
anca Riedter, Noah Sanowski, Cristian 
Schuller, Daniel Schulz, Merle Seeber-
ger und Ben Stumpf. 
Am Sonntag, den 14. Mai, werden kon-
firmiert: Tim Bach, Lucy Joelle Den-
hardt, Lennox Diehm, Lara Fischer, 
Felix Herrmann, Isabel Köberle, Jo-
nas Korsinek, Sören Kurz, Chiara Lisa 
Kusche, Ciara Schmidt, Valerie Sen-
ning, Michal Marie Stoll, Oliver Sutt-
ner, Malte Wilde, Constantin Wörner, 
Diego Zubak.
 

Von den Konfirmanden selbst gestalte-
te Kerzen zur Erinnerung an die Kon-
firmation. 

Bild: Gamerdinger

ANKÜNDIGUNGEN

Fahrgemeinschaften zum Oberschwabentag 
An Christi Himmelfahrt, 18. Mai, findet auf der Dobelmühle der Evangelische Oberschwabentag statt. 
 
Der Oberschwabentag beginnt um  
10 Uhr mit einem Festgottesdienst, bei 
dem unser Landesbischof Ernst-Wil-
helm Gohl die Predigt hält. Gleichzei-
tig finden eine Kinderkirche und ein 
Jugendgottesdienst statt. Anschließend 

gibt es Mittagessen, danach Workshops, 
ein Kinder- und Jugendprogramm so-
wie ein Café der Begegnung.
Wer von Weingarten aus zur mit dem 
Auto zur Dobelmühle fährt und eine 
Mitfahrgelegenheit bieten kann, sowie 

wer eine Mitfahrmöglichkeit benötigt, 
möge sich um 9.15 Uhr auf dem Park-
platz am Haupteingang der Stadtkirche 
einfinden. Wenn Sie sicher sein wollen, 
können Sie sich gerne vorher anmelden. 
Pfr. Gamerdinger, Tel 0751 / 45 639.

Kirchentag 
„Jetzt ist die Zeit“ …für den Kirchentag 2023.
 
Vom 7. bis 11. Juni findet der 38. Deutsche Evangelische Kirchentag in Nürn-
berg statt. Die ungefähr 2.000 Veranstaltungen reichen von Konzerten, Gottes-
diensten, Workshops und Podien bis hin zu Bibelarbeiten und Straßenfesten. Es 
ist für alle etwas dabei!
Der Kirchentag steht dabei unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); viel-
leicht ist es ja auch für Sie an der Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag auszu-
brechen und zum Kirchentag zu kommen.
Es werden zwei verschiedene Busfahrten angeboten, eine eintägige und eine 
zweitägige, nähere Informationen bei Pfarrer Gamerdinger oder auf unserer 
Homepage (siehe Kontaktdaten).
 
 

Aus den  
Gemeinde-
gruppen 
BasisBibel lesen:  Am nächsten Mon-
tag, den 15. Mai, lesen wir im 9. Ka-
pitel des Nehemia-Buches weiter, wo 
es um den Wiederaufbau des Jerusa-
lemer Tempels geht. Wir lesen immer 
montags von 16 bis 17 Uhr im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus.
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KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 
www.weingarten-evangelisch.de 
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gar-
tenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9- 
12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdin-
ger, Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 
0751 / 45 412, und Andreas Schulz

AUFRUF

Wettbewerb „Aktiv für Demokratie“ 
Auch in diesem Jahr sucht die Bundeszentrale für politische Bildung im Wettbewerb „Aktiv für Demokratie und 
Toleranz“ wieder erfolgreiche zivilgesellschaftliche Projekte für eine lebendige und demokratische Gesellschaft.
 
Den Preistragenden winken Geldpreise von  bis zu 10.000 Euro und eine verstärkte Präsenz in der Öffentlichkeit. Mit der 
Auszeichnung werden die Gewinnerinnen und Gewinner Teil des stetig wachsenden Aktiv-Netzwerks und können somit 
von Qualifizierungsangeboten und Erfahrungsaustausch profitieren. Gesucht werden Projekte, die ein demokratisches 
Miteinander und Teilhabe fördern, sich couragiert gegen Antisemitismus einsetzen, die für eine tolerante Gesellschaft und 
gegen Diskriminierung, Extremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit kämpfen, insbesondere gegen Frauenhass und 
Islamfeindlichkeit. Weitere Informationen zum Wettbewerb und zu den Teilnahmebedingungen finden Sie unter www.bpb.
de/aktiv-wettbewerb-2023. Bewerbungen sind über das Online-Formular bis zum 31. August 2023 möglich.  
  
Text: Bundeszentrale für politische Bildung
 

Öffnungszeiten während der 
Feierlichkeiten 
Schlössle, Alamannenmuseum, Museum für Klosterkultur und Tourist-In-
formation haben an Christi Himmelfahrt und am Blutfreitag zu folgenden 
Zeiten geöffnet:
 
Stadtmuseum im Schlössle 
Christi Himmelfahrt 14 bis 17 Uhr  
Blutfreitag 14 bis 17 Uhr 
  
Alamannenmuseum  
Christi Himmelfahrt 14 bis 17 Uhr  
Blutfreitag 14 bis 17 Uhr 
  
Museum für Klosterkultur 
Christi Himmelfahrt 14 bis 17 Uhr  
Blutfreitag 10 bis 17 Uhr 
  
Tourist-Information 
Christi Himmelfahrt 15 bis 18 Uhr 
Blutfreitag 10 bis 15 Uhr. 
  
Text: Redaktion

Private Unterkünfte für Pilger 
gesucht 
Über die Blutfreitagsfeierlichkeiten werden wieder zahlreiche Pilger unsere 
Stadt besuchen. 
 
In diesem Jahr hoffen wir erneut auf Ihr Angebot, dass Sie Ihre Privat- oder Gäs-
tezimmer für diese Pilger bereitstellen können. Gesucht werden Quartiere für die 
Nacht von Donnerstag, 18. Mai, auf Freitag, 19. Mai. 
Bitte melden Sie sich bei der Tourist-Information am Münsterplatz 1 unter Telefon 
0751 / 405 232 oder per Mail an akt@weingarten-online.de. An Christi Himmel-
fahrt ist die Tourist-Information von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
  

Texte: Ute Wanner 
Bild: Anja Köhler

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

KULTUR
KULTUR UND TOURISMUS





18 Ausgabe 15/2023 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Ravensburg (31. Mai), der Musikverein Eintürnen  
(7. Juni), der Musikverein Zußdorf (14. Juni), der 
Musikverein Obereschach (28. Juni), der Musikver-
ein Zogenweiler (5. Juli), der Musikverein Ebersbach  
(12. Juli) sowie die Musikkapelle Bergatreute am 
19. Juli. 

Nach der Sommerpause geht es weiter mit den Stadt-
kapellen Oldies Bad Waldsee am 23. August, dem 
Musikverein Königseggwald (30. August), den Ring-
genburgmusikanten (6. September) sowie dem Mu-
sikverein Unterwaldhausen (13. September). Den 
Schlusspunkt setzt am Mittwoch, 20. September, um 
19.30 Uhr das Städtische Orchester Weingarten mit 
der Serenade am Vorplatz der Basilika. Der Musikver-

ein Weingarten e.V. und alle teilnehmenden Vereine 
freuen sich über zahlreiche Besucher der Konzerte! 
Das gesamte Programm der Promenadenkonzerte 
2023 liegt an der Bühne zum Mitnehmen für Sie be-
reit. 
  
Text: Carmen Gessler 

Sehnsucht, für kurze Zeit dem Alltag 
zu entfliehen und in eine barocke Wel-
fenstadt einzutauchen? Dann begleiten 
Sie uns am Samstag, 17. September, auf 
einem Streifzug durch die Weingartener 
Kloster- und Stadtgeschichte. 

Nach einer kurzen Einführung am 
Münsterplatz geht es hinauf zu der ba-
rocken Klosteranlage auf dem Mar-
tinsberg und unserem Highlight, der 
eindrucksvollen Basilika. Entlang der 
Weinreben führt der Weg wieder hinab 
zum Rathaus und bietet einen kurzen 
Einblick in die Welfengeschichte. Vor-
bei am Kornhaus, welches heute das 

Alamannenmuseum beherbergt, findet 
die Führung ihren abschließenden Hö-
hepunkt beim Stadtmuseum Schlössle. 

Samstag, 13. Mai, um 10.30 Uhr 
Start: 10.30 Uhr vor der Tourist-Infor-
mation, Münsterplatz 1
Preis: 5 Euro pro Person, Dauer: rund 
1,5 Stunden 
  
Nächste Führungen im Mai:

Landschaftsführung am Sonntag, 
den 21. Mai, um 14.30 Uhr
„Wasserbauhistorischer Wanderweg am 
Stillen Bach“ in Zusammenarbeit mit 
dem BUND  

Kostümführung „Die Klosterbäcke-
rin“ am Sontag, den 21. Mai, um  
15 Uhr
„Streifzug durch die Weingartener 
Kloster- und Stadtgeschichte“ 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage www.weingarten- 
online.de/fuehrungen oder bei der 
Tourist-Information unter Tel.: 0751 / 
405-232, E-Mail: akt@weingarten- 
online.de

Text: Tanja Seyfried
Bild: Ernst Fesseler

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN OG WEINGARTEN

Genusswandern im  
Wurzacher Ried 
Wir starten beim Wurzelsepp und umwandern gemütlich das Untere Ried. 
 

SCHACHVEREIN WEINGARTEN

Weingarten II verliert gegen 
Ravensburg I mit 1:7 
Am letzten Spieltag in der Bezirksliga standen sich im Kellerduell die  
2. Mannschaft des Schachvereins Weingarten und die 1. Mannschaft von 
Ravensburg gegenüber. Diesen Lokalkampf entschied Ravensburg überzeu-
gend für sich mit der Folge, dass Weingarten aus der Bezirksliga absteigt.
 

TV WEINGAR

Schnuppertraining 
Das nächste Volleyballtraining ist erst am 26. Mai.
 

wegen des langen Wochenendes abgesagt. In den Pfingstferien wird 
das Training voraussichtlich stattfinden. 

Text: 

DEUTSCHES ROTES KREUZ OR

Nor
Unterstützung des DRKs 
Erste Hilfe im Lauratal, auf 
 

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Historische Stadtführung am 13. Mai  
Streifzug durch die Weingartener Kloster- und Stadtgeschichte
 

Anschließend zwei Stunden zur freien 
Verfügung in der Stadt (Besuch Aus-
stellungen im Naturschutzzentrum 
mit Eintritt 4 bis 5 Euro oder Stadt-
rundgang mit Einkehren). Dann geht 
es gemeinsam durch das Ried zurück 
zum Parkplatz. Wer unterwegs noch 
„Schlammtreten“ will, sollte am bes-
ten ein Handtuch mitnehmen. 
Treffpunkt: Sonntag, 21. Mai, um  
11 Uhr auf dem Festplatz in Weingar-
ten, Rückkehr gegen 17 Uhr, Gehzeit 
circa 2,5 Stunden, rund 8 Kilomter, 
keine Steigungen. Fahrpreis 5 Euro 
für Mitglieder. 
Einkehr während der Mittagspause oder 
nach Wunsch auch nach der Wande-
rung in Weingarten. Abweichungen 

vom Plan sind möglich, je nach Was-
serstand im Ried. 
Vesper, Trinken, bei Bedarf Stöcke 
(Wurzeln), gutes Schuhwerk und Wech-
selschuhe mitbringen. 
Anmeldung ab 17. Mai, Telefon 0151 
/ 12 952 100 (Anrufbeantworter) oder 
0176 / 84 205 030 
Wanderführung Ingrid Frank, E-Mail: 
ingridfrank.rv@web.de 
Bei schlechtem Wetter wird die Wande-
rung abgesagt, gegebenenfalls Informa-
tion im Ansagetext unter Telefon 0151 / 
12 998 910 ab 20 Uhr am Vortag. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
  
Text: Margarete Schwarz

Die 2. Mannschaft von Weingarten 
steigt nach 2 Jahren Bezirksligaerfah-
rung wieder in die Kreisliga-Süd ab.

Ersatzspieler Eldin Selimovic hatte an 
Brett 8 mit Grzegorz Kotarzki einen 
sehr erfahrenen Spieler gegen sich, der 
in dieser Saison noch kein Spiel verlo-
ren hat. Eldin stürmte mit seinen Bau-
ern am Königsflügel verheißungsvoll 
nach vorne, aber die Routine seines 
Gegners und der Nachteil seines nicht 
rochierten Königs wurden ihm schließ-
lich doch zum Verhängnis. An Brett 7 

erkämpfte sich Siegfried Adler gegen 
Franz Thyron zunächst einen Mehrbau-
ern und lehnte deshalb auch ein Re-
misangebot seines Gegners ab, geriet 
dann aber immer mehr unter Druck und 
verlor seine Partie. Nicht besser erging 
es Dominik Kern gegen Berthold Vetter 
(Brett 5) und Sluka Pavel gegen Micha-
el Schwell (Brett 6). Allein Adrian Be-
risha konnte gegen Jochen Ringelsieb 
(Brett 2) wenigstens einen Brettpunkt 
durch seinen mächtigen Angriff über 
die g-Linie erreichen, denn sowohl die 
Paarung Alexander Flemmer gegen Ta-
deus Lewandowski (Brett 4) als auch 
die zäh umkämpften Begegnungen 
von Tobias Hagge gegen Murat Özde-
mir (Brett 3) und Josef Möhrle gegen 
Andreas Abt (Brett 1) gingen zu Guns-
ten von Ravensburg aus.  

Text und Bild: Josef Möhrle

W
auch der 16. Schussen-Nordic-Walka
thon, der dieses Jahr am 30. 
gefunden hat, durch den Sanitäts
de
gesichert. 
die N
und Ener
sche 
auch bereit. Glücklicherweise verlet
zen 
ten Personen ernsthaft, 
beim Pflaster für die sich durch einen 
reibenden Schuh zugezogene Blase.
W
Bänderdehnungen, V
die 
de
jedoch 
Pflaster musste geklebt werden. 
  
Text und Bild: DRK OV
 

FREIZEIT UND ERHOLUNG
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TV WEINGARTEN E.V.

Schnuppertraining Volleyball  
Das nächste Volleyballtraining ist erst am 26. Mai.
 

Möchtest Du gerne Volleyball spielen? Für jede und jeden, der min-
desten zwölf Jahre alt ist, bietet der TV Weingarten ein Schnupper-
training in der Sporthalle der Schule am Martinsberg am Freitag 
von 17.30 bis 19.30 Uhr an. Der zweite Termin am 19. Mai wird 
wegen des langen Wochenendes abgesagt. In den Pfingstferien wird 
das Training voraussichtlich stattfinden. 
  

Text: Achim Müller 

Bild: TV

EISSCHÜTZENCLUB

Einladung zu den  
Eisstock-Schützen  
Die Eisstock-Schützen Weingarten trainieren immer am Mittwoch und am 
Freitag.
 
Die Eisstock-Schützen in Weingarten trainieren immer am Mittwoch um 14 Uhr 
und am Freitag um 16 Uhr. Interessierte können gerne zu diesen Trainingszei-
ten in die Haslachstraße 6 kommen oder sich vorab bei unserem Sportwart Peter 
Erne unter der Nummer 0176 / 60 159 921 informieren. Wir würden uns auf neue 
Mitspielerinnen und Mitspieler freuen.
 

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Nordic Walkathon mit  
Unterstützung des DRKs 
Erste Hilfe im Lauratal, auf Wald und Wiese
 

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Jede Blutspende zählt: Blut 
spenden – Leben schenken!  
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich zur Be-
handlung von Patient:innen in Krankenhäusern benötigt.
 
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 Blutspenden 
benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative für Blut. Patientinnen und Patienten 
aller Altersklassen sind im Rahmen von Therapien auf die kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden 
hilft zum Beispiel Patientinnen und Patienten, die infolge einer Krebserkrankung 
therapiert werden.  
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken! 
  
Nächster Blutspendetermin: 
Mittwoch, 24. Mai, von 14 bis 19.30 Uhr 
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Brechenmacher Straße 21 
  
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für eine Blutspende nur etwa 
eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme bloß eiin paar Minuten. 
  
Ablauf einer Blutspende 
1. Im Vorfeld Wunschtermin online sichern 
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der Spendevorausset-

zungen 
4. Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert bestimmt 
5. Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit 
6. Die Blutspende: Abnahme von circa 500 ml Blut 
7. Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende 
  
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interessierte online 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 / 11 94 911. 
  
Text: DRK-Blutspendedienst

SPORT

GESUNDHEIT

r gegen 
Thyron zunächst einen Mehrbau-
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(Brett 5) und Sluka Pavel gegen Micha-
el Schwell (Brett 6). Allein Adrian Be-
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Wie viele Sportveranstaltungen wurde 
auch der 16. Schussen-Nordic-Walka-
thon, der dieses Jahr am 30. April statt-
gefunden hat, durch den Sanitätsdienst 
des DRK Ortsverein Weingarten ab-
gesichert. Während des Laufs wurden 
die Nordic Walker mit Getränken, Obst 
und Energieriegeln versorgt. Das Deut-
sche Rote Kreuz stand, wie jedes Jahr, 
auch bereit. Glücklicherweise verlet-
zen sich bei  Walkathons aber nur sel-
ten Personen ernsthaft, meist bleibt es 
beim Pflaster für die sich durch einen 
reibenden Schuh zugezogene Blase. 
Weitere erwartete Verletzungen waren 
Bänderdehnungen, Verstauchungen und 
die eine oder andere Schürfwunde. Bei 
der diesjährigen Veranstaltung geschah 
jedoch nichts davon, nicht einmal ein 
Pflaster musste geklebt werden. 
  
Text und Bild: DRK OV Weingarten
 

Gefüllte Reihen während der Preisver-
losung.
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KINDERGARTEN ST. KONRAD

Rotes Kreuz auf Besuch 
Für unsere Vorschüler im Kindergarten St. Konrad war der Besuch vom Deutschen Roten Kreuz etwas ganz Besonderes, insbesondere der Erste-Hilfe-Kurs. 
 

GESAMTELTERNBEIRAT DER SCHULEN  
IN WEINGARTEN

Einladung für Eltern  
zu Seminaren 
Die Elternstiftung Baden-Württemberg bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Gesamtelternbeirat (GEB) der Schulen in Weingarten in diesem Schuljahr-
halbjahr gleich zwei Seminare an.
 

Unsere Kurse im Bereich Essen 
& Trinken im Mai 
Melden Sie sich jetzt noch schnell für unsere Kurse „Basisch essen – gesund 
und lecker!“ (W3054-051) und „Wein vom Martinsberg“ (W3052-011) an.
 

Online-Seminar zur Organisation 
von Bespr
In unserem Online-Seminar „Besprechungen effizient organisieren und durchführen“ beschäftigen wir uns am 
23. Mai mit der
 
Sie wünschen sich Effizienz, Dynamik und Ergebnisse innerhalb der geplanten Zeit statt eintöniger, endloser Meetings? 
In diesem Kompaktseminar 
kungsvoll gestal
ration, der Umgang mit Streitsituationen und 
  
Der Kurs findet über die Plattform Zoom statt. Die Zugangsdaten erhalten Sie von uns rechtzeitig vor dem Kursstart. Für 
Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer: 0751 / 56 035 313 zur Verfügung. 
  
Text: Stefanie Lindel

KINDERGARTEN

SCHULEN VOLKSHOCHSCHULE

In voller Montur ausgestattet, fuhr das Deutsche Rote Kreuz mit Krankenwagen 
beim Kindergarten vor, um die Kinder zu informieren, was im Notfall zu tun ist. 
Die Kinder haben sich auf diesen Tag gefreut und waren sehr aufmerksam und 
voll dabei. Bevor es zum praktischen Teil überging, haben die Vorschüler mit 
den Sanitätern Wichtiges rund um Notfälle gelernt. So unter anderem, bei wel-
chen Verletzungen man den Krankenwagen anrufen sollte und natürlich, dass es 
sehr wichtig ist, die Nummer 112 zu kennen, die im Notfall anzurufen ist. Sehr 
interessant und wichtig war für die Kinder zu erfahren, welche Verletzungen und 
welches Verbandsmaterial es passend dazu gibt. 

Der praktische Teil war nicht nur sehr spannend, sondern hat den Vorschulkindern 
jede Menge Spaß gemacht. Vom Pflaster- bis zum Verbandanlegen war einiges 
dabei, was die Kinder vor Ort üben durften. Das absolute Highlight war aber 
dann, „den Krankenwagen in echt“ von innen anschauen zu dürfen. Da gab es 
dann schon einiges zu sehen, und es hat die Kinder sehr beeindruckt, etwa eine 
Liege, das Blutdruckmessgerät und die Sauerstoffflasche. Am Ende des Kurses 
wurde jedem Kind eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme verliehen, wor-
auf die Kinder natürlich sehr stolz waren. 

Für den engagierten Einsatz von Herrn Lang und Herrn Pfau vom Deutschen 
Roten Kreuz bedankt sich der Kindergarten St. Konrad recht herzlich. Ohne sie 
wäre der Erste-Hilfe-Kurs nicht möglich gewesen. 
  
Text und Bild: Sandra Lüttig

Im Haus der Familie in Weingarten fin-
den für alle interessierten Eltern, ins-
besondere Elternvertreterinnen sowie 
-vertreter und auch für Lehrkräfte aus 
Weingarten und Umgebung folgende 
Veranstaltungen statt:
Am Freitag, 30. Juni, von 13.30 bis 
20.30 Uhr: „Reden lernt man nur durch 
Reden!“ 
https://elternstiftung.de/veranstaltungen/ 
anmeldung/reden-lernt-man-nur-durch-
reden-2-1-1
Am Samstag, 1. Juli, von 9 bis 17 Uhr:   
„Leitung und Moderation von Sitzun-
gen“

https://elternstiftung.de/veranstaltungen/ 
anmeldung/leitung-und-moderation- 
von-online-sitzungen-2-1-1-1-1-2-1
 
Die Anmeldeformulare sowie weite-
re Seminarangebote, auch im Online- 
Format, und Informationen für alle am 
Schulleben Beteiligte finden Sie auf der 
Homepage unter https://www.elternstif-
tung.de. 
  
Text: Carola Brenner
 

Mit basenreicher Ernährung können Sie 
Ihren Säure-Basen-Haushalt unterstüt-
zen – auf dem Speiseplan stehen über-
wiegend Obst, Gemüse, Salat, Nüsse, 
Samen und Kräuter. Dadurch können 
Krankheiten infolge von Übersäue-
rung wie Bluthochdruck, Hautproble-
me, rheumatische Schmerzen, Allergien 
oder auch Verdauungsprobleme abge-
mildert oder sogar vermieden werden. 
Am 26. Mai werden nach einer kurzen 
Einführung in die basische Ernährung 
gemeinsam zwei verschiedene basische 
Menüs mit Vorspeise, Hauptgang sowie 
Dessert gekocht und anschließend ge-
meinsam in gemütlicher Runde genos-
sen. Sie erhalten zusätzlich zum Kurs 
ein Skript mit Informationen zu basi-
scher Ernährung sowie den Rezepten 
zum Nachkochen. 
  

Freunde des Weins können sich am  
26. Mai von Günter Staud auf eine ganz 
besondere Führung durch den Weinberg 
Weingartens mitnehmen lassen. Dabei 
werden Einblicke in die Geschichte des 
Weinbaues in Weingarten und insbeson-
dere über den neuen Weinberg geben. 
Erfahren Sie interessante Hintergründe 
und kommen Sie zum Abschluss in den 
Genuss eines Schlückchens Martins-
berg, einem gut gereiften Weißwein, 
der im Übrigen nicht erworben wer-
den kann. Lassen Sie anschließend die 
Veranstaltung mit guten Gesprächen in 
gemütlicher Runde mitten im traditio-
nellen Weinberg ausklingen. 
  
Text: Bianca Scherer
 
 

Insgesamt waren 25 Naturschützerinnen 
zer 
wegs. Bei 37 Einsatztagen wurden an 23 
Amphibien 
E
rettet. Bei der nun im zwölften Jahr stattgefundenen 
Aktion wurden zum dritten 
te
sind üblich. 
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Landratsamt 
Standort 
Weingarten 
am 19. Mai  
geschlossen 
Der Standort Weingarten des Landrat-
samtes Ravensburg bleibt am Freitag, 
19. Mai, ganztägig geschlossen. Der 
Grund ist der Blutfreitag. Das Landrat-
samt in Ravensburg sowie die weiteren 
Außenstellen sind geöffnet. 

Abendspaziergang zu späten 
Vögeln und Fledermäusen 
Wer trällert denn da ?...
 

Führung an 
Federsee 
Die NABU-Gruppe Weingarten lädt 
am Sonntag, 14. Mai, zur Exkursion 
„Moorschutz am Federsee im Zei-
chen des Klimawandels“ mit Füh-
rung am Federsee bei Bad Buchau 
ein. 
 
Ein Buchauer Experte wird die zwei-
stündige Exkursion dort leiten, und da-
nach kann noch nach Lust und Laune 
Braunkehlchen, Bartmeise und andere 
teils seltene Vogelarten vom Steg aus 
beobachtet werden. 
Die Teilnehmer können sich am Fest-
platz Weingarten um 8.15 Uhr zu Fahr-
gemeinschaften treffen oder um 9 Uhr 
direkt zum NABU-Naturschutzzentrum 
Bad Buchau (beim Federsee) fahren. 
Wer ein Fernglas oder sogar ein Spektiv 
besitzt, sollte dies mitnehmen, ebenso 
ein Vesper für unterwegs. 
  
Text: Hubert Kapler 

Von  
Haisterkirch 
zur Grabener 
Höhe 
Am Samstag, 20. Mai, findet eine na-
turkundliche Führung unter der Lei-
tung von Ulrike Plewa statt.
 
Wir starten um 10 Uhr vom Parkplatz 
in Haisterkirch unterhalb der Kirche, 
Rathausstraße. Wir laufen den Kreu-
zweg bis zur Sebastianskapelle nach 
oben, dort ist Gelegenheit zu einer klei-
nen Pause, eventuell mit Vesper. Von da 
aus geht es durch den Wald zur Grabe-
ner Höhe mit einem schönen Blick aufs 
Wurzacher Ried.
Informationen bei Ulrike Plewa, Tel.: 
0751 / 48 898. 
  
Text: Ulrike Plewa

von Frauen und Kinder i
E-Mail: kontakt@frauen-beratung-
ravensbur
Ziel 
viele Inhaber sowie Beschäftigte von

Die ersten Vögel sind schon wieder 
verstummt, so langsam kommen die 
letzten Zugvögel aus Ihren Winter-
quartieren zurück und suchen nach 
Brutmöglichkeiten. Aber auch einige 
Arten wie Amsel, Kohlmeise, Buchfink 
oder Rotkehlchen sind das ganze Früh-
jahr über zu hören. 
Bei unserem Abendspaziergang wollen 
wir all diese Vögel zwitschern, trällern, 
singen und rufen hören und beobachten. 
Wenn nach Sonnenuntergang die letz-
ten Vögel zur Ruhe kommen, überneh-
men die Fledermäuse. Sofern es die 
Wetterlage erlaubt, werden wir einige 
der Flattermänner beobachten können 
oder mit Hilfe so genannter Detektoren 
hören. Ganz bestimmt werden wir viel 
über die geheimnisvollen Fledertiere 
berichten können. 
  
Dazu laden Tim Kautt und Jürgen Son-
nenmoser vom NABU Weingarten alle 
Interessierten zu einem Abendspazier-
gang am Samstag, 13. Mai, am Vorde-
rochsen ein. 

Treffpunkt: Waldkiefer am Vorderoch-
sen um 19.30 Uhr 
Dauer: etwa zwei Stunden

Bitte feste Schuhe anziehen und eine 
Stirn- oder Taschenlampe mitbringen. 
Wer hat, kann auch gerne sein Fernglas 
mitbringen. 

Text; Jürgen Sonnenmoser
Bild: Christine Seifried
 

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN
LANDRATSAMT RAVENSBURG

Ehrenamtliche für Flüchtlingshilfe gesucht 
Der Landkreis Ravensburg betreibt in Weingarten mehrere Unterkünfte zur vorläufigen Unterbringung von Ge-
flüchteten. Für diese Unterkünfte sucht das Amt für Migration und Integration des Landkreises Ravensburg Per-
sonen, die sich gerne ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe engagieren möchten. 
 
Die Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements im Be-
reich der Flüchtlingshilfe sind vielfältig: Ob Sprachkurse, 
Freizeitaktivitäten wie eine Fahrradwerkstatt, das monatlich 
stattfindende Integrationscafé, Eltern-Kind-Gruppen oder 
etwa durch Begleitung zu Behörden – ehrenamtliche Hilfe 
ist immer willkommen. Mitmachen können alle: Egal, ob 
jung oder alt, einzeln oder im Team, viel oder wenig Zeit. 
Als ehrenamtlicher Mitarbeitender beim Landratsamt sind 
Sie Teil eines Teams, erfahren Wertschätzung und Dank-

barkeit und werden in Grundlagen für das Ehrenamt in der 
Flüchtlingshilfe geschult. Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit in der Flücht-
lingshilfe oder bei Fragen können Sie sich gerne an die Eh-
renamtskoordinatorin des Landkreises Ravensburg wenden. 
Frau Rothweiler steht telefonisch unter 0751 / 859 887 oder 
per E-Mail unter a.rothweiler@rv.de zur Verfügung. 
  
Texte: Julia Moosherr

Kampagne „nachtsam“ wird fortgesetzt  
„Aufeinander achtgeben und Grenzen respektieren“ – das ist die Botschaft der Kampagne „nachtsam. Mit Sicherheit durch die Nacht“ des Ministeriums 
für Soziales, Gesundheit und Integration zum Beginn der Saison der Heimat-, Musik- und Sportfeste.
 
Mit Plakaten und Postkarten beteiligt sich auch der 
Landkreis Ravensburg wieder an dieser Kampagne. 
Ab Anfang Mai hängen entsprechende Plakate an 
Litfaßsäulen, parallel dazu sollen die Plakate in Gast-
ronomiebetrieben, Bars und Clubs hängen, außerdem 
in Schulen und Jugendeinrichtungen im Landkreis. 
Feiern sollte Spaß machen, sollte so entspannt, frei 

und wild wie möglich sein. Leider führen viele Fak-
toren aber dazu, dass Menschen nicht ungestört und 
ausgelassen feiern können, weil ihre Grenzen nicht 
respektiert, sondern überschritten und sie somit be-
lästigt werden. Belästigungen, Übergriffe und Gewalt 
sind im Nachtleben präsent. 

Das Konzept „nachtsam“ sensibilisiert Betreiber 
und Beschäftigte von Clubs, Bars und Zeltfesten in 
kompakten Video-Schulungen und informiert über 
Hilfsangebote für Betroffene. Unter www.nacht-
sam.info werden umfassende Informationen be-
reitgestellt. Mehr Informationen zu den kompak-
ten Schulungen gibt es bei den Mitarbeiterinnen 














